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Chinesisches Militär .
_

Q Karlsruhe , 26. Aug. Die neuerlichen Ereignisse in
China, besonders die angedrohte, dann aber vorsichtigerweise
doch unterlassene Beschießung eines deutschen Kreuzers durch
die chinesischen Rebellen , lenken die Aufmerksamkeit aus die
Armeen der chinesischen Regierung und der Rebellen . CH. Mar¬
ti« Et. Leon, der längere Zeit als Militär in China weilte ,
äußert sich darüber in den „Questions diplomatiques ".

Zhu interessieren in erster Linie die regulären Truppen
der Republik , die für das weitere Schicksal des Reiches der
Mitte den Ausschlag geben werden . Martin St . Leon hat seine
Beobachtungen in Kanton angestellt , wo man einige Kilometer
außerhalb der Stadt drei große Kasernen gebaut hat , währendeine sich in der Stadt selbst befindet . Die Kasernen sind nach
europäischem Muster errichtete Backsteinbauten , und die Solda¬
ten , die dort liegen , machen auf den ersten Blick in ihrer Aus¬
rüstung einen ähnlichen Eindruck wie die japanischen . Die Be¬
waffnung ist modern , die"llniformierung der europäischen nach¬
gebildet, die Garnison der Stadt Kanton besteht aus 76 Batail¬
lonen . die ungefähr 30 000 Mann stark sind , dabei sind 800
Pferde und 50—60 Rohrrücklaufgeschütze.
, Der günstige Eindruck, den man zunächst erhält schwindet
fehrbald wenn man dem Exerzieren beiwohnt: die Soldaten
machmr ihre Hebungen , als handle es sich um religiöse Ec-
« M^ e, schlapp und ohne Schmiß . Die Infanterie ist kaum
mrt den Erundzügen des Reglements vertraut, und die Kaval¬
leristen fitzen so lasch auf ihren Gäulen , daß man fürchtet, siewerden fallen , sobald die Pferde einen leichten Trab anschla¬
ge». Bon dem ganzen Offizierskorps der Kantontruppen sindnur drei oder vier in Europa ausgebildet, die anderen stehendem Reuen, so sehr ste sich bemühen , es sich anzueignen, ver¬
ständnislos gegenüber . Eine Episode aus einem Gefecht des
Jahres 1912 ist dafür bezeichnend . Die Truppen der Revolu¬
tionäre wollten sich der Stadt Kanton bemächtigen und hat¬ten die republikanischen Truppen angegriffen . Das Gefecht
stand für die Revolufionäre gut , bis das Eingreifen eines Ce
nerals die Entscheidung zugunsten der Republik brachte. Er
war der einzige, der sich auf das Richten der Geschütze ver¬
stand, und richtete selbst eine Batterie auf die Truppen der

. Revolutionäre . Der Erfolg war , daß die ersten Treffer die
Rebellen in wilder Flucht davonjagten . Rur dieser Umstand
rettete die Stadt Kanton , die die Revolutionäre schon zu
plündern begonnen hatten .

Die Hauptsache ist, daß der Soldat , der im Monat sechs
Piaster — bei seiner Bedürfnislosigkeit ein kleines Vermögen
— erhält , pünktlich bezahlt wird , sonst muß man gewärtig
sein, daß er sofort zum Feinde übergeht . Da dem chinesischen
Soldaten jedes Vaterlandsgefühl und jede militärische Tra¬
dition abgeht , ist er ein Werkzeug, das nur sein Offizier hand¬
haben kann, und dieser scheut kein Mittel , um möglichst be¬
quem zum Ziele zu kommen . Man macht es mit Vorliebe
auch heute noch so wie jener Präfekt des Punnan , der im
Jahre 1911 , um die von den Rebellen bedrohten Europäer zu
retten , einfach die Führer der Rebellen zu einem Mahle ein-
lud und ihnen am Ende des Mahles die Köpfe abschneiden
ließ.

Eine Gefahr für die europäischen Besitzungen durch die
chinesische Armee ist nach St . Leons Ansicht noch für lange

Ans rinrnt gchklmismlltn Tagebncht.
Roman von Ada von Eersdorff .

(Copyright 1913 by Grethlein & Co. G. m. b. H. Leipzig.)
(4. Fortsetzung.) Nachdruck v -rbokn

Meine Ratlosigkeit dauerte fieilich nicht länger als nur
Sekunden.

Wie war es nur möglich , daß ich das Oeffnen der Korri¬
dortür mit dem Schlüssel , das Vorfahren des Wagens nicht
gehört hatte ? Zu Fuß hätten sie unter keinen Umständen heim¬
kommen können zu dieser Stunde — in ihrer „großen Toilette ",
bei der Entfernung der amerikanischen Botschaft in der Kant¬
straße — so blitzte es durch mein Hirn . Im nächsten Moment
hatte ich den Schlüssel zu diesem Vorgang — keinesfalls waren
die Misses Willens in dieser geräuschlosen Weise um 2 Uhr
schon nach Hause gekommen : ich war keineswegs so bedenklich
geistesabwesend, nichts davon zu hören . Das wäre ja ein Un¬
glück für meinen Beruf gewesen , ich hätte ihn ausgeben müssen ,
denn ich hätte keinem Meister meines Faches ins Auge sehen
können , weil ich in einem Zimmer „gearbeitet " hatte , das nur
einen einzigen Ausgang in ein zweites Zimmer hatte Ein kolos¬
saler Taktikfehler !

Reim die Bewohnerinnen konnten es nicht sein . Es
mußte jemand anderes aus der Etage drinnen sein . Kopf oben,
Verstand beisammen und gehandelt ! Lautlos glitt ich nach der
Türspalre und sah geradewegs in den Pfeilerfpiegel drinnen .

Was ich hörte und sah , ließ mich im ersten Augenblick schon
meine gefährliche, unentschuldbare Lage vergessen und im zwei¬
ten sie vielleicht für rettbar - halten , denn was da drinnen sich
ereignete , war gewiß auch nicht gerade ungefährlich und sicher \
unaewöhnlickt *

Karlsruhe , Dienstag den 29 . August 1913

Zeit ausgeschlossen , dennoch hält er es für nötig , daß Trup -
penkotingente ständig dort stationiert sind , damit nicht die
Rebellen einzelnen europäischen Kolonien gefährlich werden
können , wie es mit dem französischen Konsulat in Pakhoi ge¬
schah , das nur durch die Besonnenheit des Konsuls gerettet
wurde . Wie berechtigt diese Ansicht ist , geht auch aus der an -
gedrohlen Beschießung des Kreuzers „Emden" hervor , wenn
auch die Rebellen schnell Abbitte geleistet haben.

Das Spiormgegefpenst in England.
# Berlin , 25 . Aug . Das deutsche Jnvasions - und Lnft -

gesvenst sind nachgerade typisch geworden rn England . Letzthin
ist nun auch das Spionagegespenst in verbesserter Auflage wie¬
der aufgetaucht , indem , wie bekannt , der „Standard " berichtete,
deutsche Fischereischutzfahrzeuge hätten die englischen Seemanö¬
ver und den Landunasversuch der roten Flotte an der englischen
Ostkülte ausspioniert .

Wie stellt sich nun „Standard " das Beobachten und Aus¬
spionieren solcher strategischer Manöver — die sich auf einem
sehr ausgedehnten Gebiete in der Nordsee abgespielt haben —
von einem unserer Schiffe vor ? Wie sollen unser alter (1875
erbauter ) „Ziethen "

, mit knapp 12 Knoten Fahrgeschwindigkeit
pro Stunde , und das alte (1891 gebaute ) Divisionsboot „D 8“

der Entwickelung eines Manövers über den Seeraum der Nord¬
see hin folgen können? Wenn sie auf ihren Fahrten nach dem
und vom Fischereigcbiete englische Schiffe oder Verbände ge¬
troffen hoben , so konnten sie hieraus nicht die geringsten sach¬
lichen Anhaltspunkte für Anlage und Verlauf des strategischen
Manövers gewinnen . Sie wußten weder das Woher ? Wohin ?
und die Parteizugehörigkeit dieser Schisse , noch kannten sie die
Befehle und Absichten ihrer Führer und Kommandanten .
Einen Einblick in die englische Strategie und Absichten der Ma¬
növerleitung und Führer hätten die deutschen Fischereischutz¬
schiffe nur gewinnen können, wenn sie — wie die englische Ober¬
leitung — ständig über jede Bewegung und den Standort der
einzelnen Schisse u . Verbände in der weiten Nordsee orientiert
gewesen wären . Das ist aber ein Kunststück, dos selbst die
„kaltblütige Kühnheit "

, die nach dem „Standard " in englischen
Marinekreisen unseren Seeoffizieren bei diesen „Spionage¬
operationen " bewundernd zugesprochen wird , nicht fertig
bringt . Auch das schärfste Beobachten einzelner englischer
Schiffe oder Verbände , wie es für unsere Fischerschutzfahrzeuge
in diesem Falle möglich gewesen wäre , konnte uns nichts Neues
von der englischen Flotte verraten und keine Geheimnisse ihrer
Seekriegskunst offenbaren . Ebensowenig hätte — worüber
„Standard "

sich besonders aufregt — „D 8“ bei dem Landungs¬
manöver der roten Flotte etwas ausspionieren können ; es
hätte jedenfalls weniger davon sehen und darüber berichten
können, als wir in Wort und Bild in der englischen Fachpresse ,
z. B . im „Naval Record ", darüber erfahren haben.

Der „Standard " betont , daß „Deutschland mit seinen
Schissen immer herumspioniere , sobald in britischen Gewässern
Manöver abgehalten werden , während umgekehrt England sich
solche Taktlosigkeit nie zuschulden kommen lasse". Das ist eine
unberechtigte Anmaßung und spricht auch den Tatsachen hohn !
England hatte „ Manöver in der Nordsee" angekündigt ; ist denn
die Nordsee schon britisches Gewässer geworden? Verlangt man

Ich hörte ein leises , wie betendes Flüstern , ein heißes
unterdrücktes Weinen : „Lieber Gott im Himmel — sieh nicht
her auf mich und wenn Du es doch tust , ach , dann straf mich
schon so hart , wie Du willst . Aber sie nicht — lasse sie es nicht
büßen, laß ste mir nicht sterben für meine Sünde , laß sie gesund
werden ! . . . . Mit mir können sie dann nachher machen , was
sie wollen . . . . Herr Gott , Vater , wenns nicht geht, wenn st«
den Schlüssel mitgenommen hat —“ Ich glitt vorsichtig näher
an den Spalt , während es dort drinnen leise fortschluchzte , aber
das Flüstern der Beterin aufhörte . Ich sah im dem großen
Pfeilerspiegel ein schönes , oh , ein sehr schönes Gesicht, mir voll¬
kommen fremd, weiß wie Marmor , mit einem blühend roten ,
im Schmerz zuckenden Mündchen, doppelt schön vielleicht in der
Verzweiflung , die großen braunen Augen in Tränen glänzend,
goldblondes Haar , in losen Wellen tief in die weiße Stirn
fallend .

So etwas Schönes von Augenbrauen hatte ich noch nie
gesehen , nicht gedacht , daß es solche Schönheit gab , ich war ganz
fassungslos und vergaß mich fast und meine eigene gefährliche
Lage.

Etwas war mir ja klar : dort drin „arbeitete " eine Kollegin
von mir am Schreibtisch der Misses Wilkins . Jetzt kniete sie
an der Erde und streckte sich weit über den Teppich , und ich sah
staunend die himmlische Biegsamkeit der schlanken Gestalt im
schwarzen , enganschließenden Kleide , den schneeweißen Arm , den
der sich hochstreisende Aermel — sie suchte unter dem Teppich —
voll enthüllte , den runden , weißen Nacken , den der viereckige
Ausschnitt des glatten , ganz schmucklosen Kleidchens freigab .
Nur die Hand , die jetzt den Schlüssel glücklich hervorbrachte ,
paßte nicht dazu ; sie war zwar klein und schmal, aber ziemlich
rot und nicht gepilcat , die Hand eines besseren Dienstmädchens, !
vielleicht einer Kammerzofe . And nun war mir klar : diele >

Telephon- Nr . 86. 29 . JahrglMg .

in England , daß die ganze Nordsee während der britischen Ma¬
növer von allen andern Schiffen gemieden wird ? Hingegen
habe ich es oft erlebt und mit Staunen beobachtet, wie bei un¬
fern Flotten - und Verbandsmanövern englische Fischereischutz¬
fahrzeuge , auffallend viel Handelsdampser und Lustjachte« sich
mitten unter unseren Schiffen aufhielten und zwar nicht in der
eigentlichen Nordsee, sondern in der innersten Helgoländer
Bucht ! Ich erinnere mich — im Mai 1911 ist es gewesen —
wie während oes ganzen Verlaufes eines taktischen Gefechts-
bildes . von der Nähe Helgolands aus , ein englisches Kriegs »
sahrzcüg mit , gelinde gesagt, harmloser Unverfrorenheit sich ge¬
wissenhaft immer zwischen den manöverierenden Linien und
Verbänden , also auf dem ausgesucht günstigsten Beobachtungs¬
punkte hielt . Wunderbarerweise stimmte auch seine Fahrt -
geschwiudigkeit immer mit den beim Manöver oft wechselnden
Fahrtstusen unserer Verbände überein , während doch sonst di«
Marschgeschwindigkeit eines harmlos alleinfahrenden Schiffes
im allgemeinen gleichbleibend ist ! Auf dem Achterdeck des
Fahrzeuges sah,man behaglich alle Einrichtungen und Instru¬
mente für Anfertigung von Planskizzen aufgebaut und von
Offizieren besetzt. Auf welcher Seite liegt da wohl die Takt¬
losigkeit?

So ist auch diese Spionagegeschichtedes „Standard " wieder
ein Phantom , genau so wie das Ammenmärchen, das im vori¬
gen Jahre die „Daily Graphic " von der Spionage des .Ziethen '

auf den Shetlands -Inseln auftischte — das unverschämte Schiff
sollte den Valthasound dort sogar ausgelotet haben — ein»
Nachricht, die sich als eine Vermessung des englischen Vermes¬
sungsschiffes „Endeavour " entpuppte !

Konteradmiral z. D . Witschet.

Tages-Kundfchau.
Deutsches Reich .

— Kelheim , 25. Aug . Kaiser Franz Josef richtete an den Prinz ,
regenten zu dessen heutigem Namenstag folgendes Glückwunsch¬
telegramm : „In treuer Freundschaft bringe ich Dir meinen herz¬
lichsten Glück - und Segenswunsch zu Deinem heutigen Namenssest«
Franz Joses .

"
^ .

Dieses Telegramm erreichte den Prinzregenten hier , der darauf¬
hin folgendes Antworttelegramm sandte : „Versammelt in Äühei «
gedenken wir in Treue des Anteils Oesterreichs an den BefternnH»
kriegen und der innigen erprobten Freundschaft, die Oesterreich-
Ungarn mit Deutschland verbindet . Ludwig ."

Darauf ging von Kaiser Franz Joses folgendes ^
weitere Tele¬

gramm in Kelheim ein : „Herzlich danke ich Dir für Dein fieundlichel
Telegramm . Meine Gedanken find den dort Vefiammelten geweiht
Ich gedenke gerne und mit Genugtuung der Teilnahme Oef^ rreichr
an den Befreiungskriegen , sowie der zwischen Deutschland und Oester-
reich -Ungaru bestehenden erprobten Freundschaft . Franz Josef .

"

Das neue Besoldungsgesetz für die Postbeamte »
— Berlin , 25 . Aug . Das Reichsgesetzblatt Nr . 49 verisssentlich »

das Gesetz zur Abänderung des Besoldungsgesetzes, das am 1 . Okto¬
ber in Kraft tritt . .

Das Gesetz bringt für die Schassnerklasse bei d^b^ Aeichs- , Post
und Telegraphenverwaltung statt bisher 1196 , 1199 , 12M, 1379 , 1489
1549 ; 1626 , 1796 Mark folgend« Gehaltssätze : 1299 , 1299 , 1389 , 1479
1569 , 1649,1729 . 1899 Mark , für die llnterbeamten beim Postmuseum
beim Telegraphen -Bersuchsamt , bei der Telegraphenapparatwerkstatt
bei den Oberpostdirektionen . beim Postzeitungsamt statt 1269 , 1299
1386 , 1469 , 1546 , 1620 , 1700 Mark die Sätze : 1399 , 1399 , 1489 , 1889

blonde Gretchenfchönheit mußte das eine der beiden Hausmäd¬
chen sein. Ich weiß , daß mich bei Tisch, nur einen flüchtigen
Moment lang , dieses massige ährenblonde Haar frappiert
hatte , ich hatte aber zu viel mit meinem vis -a-vis zu tun und
vergaß die Erscheinung sogleich wieder , besonders da ich das
Gesicht nicht gesehen hatte , das mir abgewendet war .

And dann erinnerte ich mich auch , daß es die Margret warr
die Regierungsrätin Bonn hatte sie ziemlich ungnädig an »
gefahren , weil sie die Salzfässer vergessen hatte . Jetzt hantierte
sie mit einem kleinen Schlüssel recht hastig und ungeschickt an
dem kleineren oberen Schreibtischfach und fing wieder an , aus»
geregt zu flüstern , daß es wie im Fieber klang.

„Lieber Gott , ich will ja wirklich nicht stehlen, ich gebe es
ja bestimmt wieder , von meinem Lohn leg ich

's wicher hin , nie,
nie tu ich 's ja wieder ! Oh Gott , für nichts, für niemand , als
bloß für mein Muttel , mein liebes , armes . . . .

" Das liebe
Stimmchen . das so vertraulich mit dem lieben Gott sprach , als
stünde er etwa statt meiner in der Türspalte , brach wieder in
Aufschluchzen und kam mit dem Schlüssel nicht zurecht .

Ich kenne solche Kunstschlüssel ; ste haben einen Extratrik .
Man schließt nach links auf und nochmals nach rechts . Ich
brannte darauf , ihr zuzurufen , wie sie es machen solle . Aber
das wäre denn doch ein zu kolossales Wagnis gewesen , mich
selbst so einfach zu erkennen und in diese kleinen, roten Dienst-
mädchenhänd« zu geben!

Eine richtige Kollegin im Fach war die denn doch nicht.
Sie stahl zum ersten Male und aus irgend einer bitteren Not¬
wendigkeit . Für die kranke Mutter , sie wollte es wieder geben,
kurz , die Sache war heikel und die allerhöchste Vorsicht geboten.
Mich selbst freilich konnte ich aus ihr Konto hin entlasten , wenn
der Raub des Schmuckes herauskam .

( Forttetzuna folct . V
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1640. 1720 . 1800 Mark und für die Nssistentenklasse (einschließlich
Postrerwalter , Bürobeamte zweiter Klasse und Lagerverwalter ) statt
1800. 2050, 2800 , 2500 , 2700 , 2900, 3100, 3500 Mark künftig :
1800, 2100 , 2350 . 2600 , 2850 . 3100 , 3350 , 3600 Mark .

Dar Gesetz bringt den beiden größten Beamtenklassen der Reichs- ,Post - und Telegraphenverwaltung , rund 96 000 Beamten , eine »am
hafte Gehnltserhöhnng . Auch die Tagegeldbezuge der Postboten wer
den am 1 . Oktober «ine Aufbesserung erfahren . Die Einzelheiten der
Aufbesserung stehen jedoch »och nicht fest,

Oesterrcird -Unaarn .
Der italienische Besuch .

<= -' Wien , 25 . Aug. (Tel . ) Der italienische General
Eaneoa erklärte einem Korrespondenten des „Wiener Frem -
dendlattes "

, er habe von der österreichische» Armee die aller¬
beste» Eindrücke gewonnen . Die Aufnahme , die ihm bereitet
wurde , konnte nicht besser sein .

Die gestrige Audienz trage gewiß dazu bei, das bestehende
freundschaftliche Verhältnis zwischen den Armeen Oesterreich-
Ungarns und Italiens weiter zu stärken . Er fei sicher , daßdie italienische Armee die Audienz mit Genugtuung begrüße.

Niederlande .
Das neue Kabinett .

Haag , 25. Aug . (Tel .) Cort van der Linden , der am
Samstag nach der Audienz bei der Königin mit der Bildung
des neuen Kabinetts betraut wurde , hat bereits die Zusam¬
mensetzung des Ministeriums vollzogen, doch findet die Ernen¬
nung der Mitglieder des neuen Kabinetts erst nach den Feier -
lichkeiten anläßlich der Einweihung des Friedespalastes statt .

Wie die Abendblätter melden, wird sich das neue liberale
Kabinett folgendermaßen zusammensetzen : Auswärtiges :
Laudon , Justiz : Ort , Inneres und Vorsitz im Kabinett : Cort
van der Linden , Marine : Rambonnet . Finanzen : Bertling ,
öffentliche Arbeiten : Levy, Handel : Professor Treilj , Kolonien :
Pleyte . . .

Sckweden .
' Zu dem Marine - Unfall .

-- Stockholm. 25 . Aug . (Tel .) Der deutsche Kaiser hat am
23. d. M . an den König von Schweden folgendes Telegramm
gerichtet:

„Mit aufrichtiger Anteilnahme habe ich von dem schweren
Verlust gehört , der Deine Marine betroffen hat . Ich bin dabei
aber von Herzen dankbar , daß keiner Deiner braven Seeleute
bei dem Unfall sein Leben hat lasten müssen . Wilhelm ."

Der König von Schweden hat darauf erwidert :
„Empfange meinen und meiner Marine tief empfundenen

Dank für Deine warme Anteilnahme an dem'bedauerlichen Un¬
fall , der göttlich ohne Menschenverluste verlief . Gustav."

Kadische Chronik .
: : Karlsruhe , 26 . Aug . Der Eroßherzog hat den Hofkoch

Friedrich Haas unter Anerkennung seiner treuen Dienste we¬
gen leidender Gesundheit in den Ruhestand versetzt .

X Karlsruhe , 26 . Aug. Der am 10. April 1882 zu Kreuz¬
ungen (Kanton Thurgau ) geborene schweizerische Staats¬
angehörige Jacob Neuweiler , Schlosser , der wegen schweren

-Diebstahls zu einem Jahr 6 Monaten Zuchthaus verurteilt
wurde , wurde durch das Eroßh . Landeskommissariat Karlsruhe
aus dem Gebiet des Deutschen Reiches ausgewiesen.

□ Karlsruhe , 26. Aug . Nach Mitteilung des kgl. preuß .
Kriegsministeriums (Remonteinspektion ) sind die Bestimmun¬
gen über das Alter der anzukaufenden Truppendienstpferde auf
den im September 1913 stattfindenden Märkten dahin abge¬
ändert worden , daß für die Kavallerie ausnahmsweise auch
gut entwickelte vierjährige Pferde gekauft werden dürfen ,
während bisher festgesetzt war , daß Pferde , die nicht mindestens
5 Jahre alt sind, zurückgewiefen werden müssen .

kc . Maxau , 26. Aug. Den Verletzungen erlegen ist die
im nahen Steinweiler durch Messerstiche in den Unterleib ver¬
letzte Frau des Schiehbudenbefitzers Huppert . Von den sieben
verhafteten Burschen sind vier aus der Haft entlassen worden .

— Pforzheim , 26. Aug . (Privattel .) Beim Eefäll auf der
Wilferdinger Straße , etwa 8,3 Kilometer von hier , verunglückte
gestern nachmittag auf der Heimfahrt nach Karlsruhe der
27 Jahre alte , aus Frankfurt gebürtige Chauffeur Peter Bock
dadurch, daß er scheinbar die Herrschaft über fein Fahrzeug ver¬
lor und auf einen Baum auffuhr , wobei er sich mit solcher Wucht
Schädel und Btrist einrannte , daß der Tod nach wenigen
Minuten cmKiat. Das Auto überschlug sich . Bock , der ver¬
heiratet Vater von drei Kindern ist und bei dem Auto-
taxameterbesitzv Kögel in Karlsruhe in Stellung war , hatte
Reisende hierher gebracht und fuhr leer zurück. Die Leiche

wurde nach Jspringen gebracht, nachdem die Staatsanwaltschaft
den Tatbestand festgestellt hatte .

<P Pforzheim , 26 . Aug . Der ein Jahre alte Knabe Max
Sautter stürzte aus dem Fenster der elterlichen Wohnung
15 Meter hoch herab . Er fiel mit der Stirn auf die Aufgangs¬
treppe und war sofort tot .

_L Heidelsheim (A . Bruchsal) , 26 . Aug . Ein schwerer lln -
glücksfall ereignete sich auf der Straße zwischen hier und Eochs -
heim. Der Landwirt Durst fuhr mit einem beladenen Ernte¬
wagen die sehr steile Straße herab , dabei brach die Bremse,
der Wagen kam ins Rollen und der Bedauernswerte kam da¬
bei unter fein eigenes Gefährt , was den Bruch beider Ober¬
schenkel zur Folge hatte .

1 . Mannheim , 26 . Aug . Gewohnheitsmäßige Exzeßbrüder,die sich Sonntags betrunken in der Stadt Herumtreiben und
fkandalieren , bei der geringsten Zurechtweisung durch einen
Schutzmann sich dann auf diesen stürzen, hatten am Sonntag
abend es wieder auf einen Schutzmann abgesehen. Der Schutz¬
mann mußte von der Waffe Gebrauch machen . Zuerst flohen
die Rowdies , drei Tagelöhner namens Dumm , Schmitt und
Berek. Als sich der Schutzmaen dann in der abgelegenen
Straße zwischen X 2 und 3 befand , tauchten die drei Gesellen
wieder auf und sielen über ihn her . Der Schutzmann zog
sofort wieder den Säbel und schlug auf die Angreifer ein.
Einen von ihnen konnte er sofort festnehmen, die beiden an¬
dern etwas später in einer Wirtschaft, wo sie sich hingeflüchtet
hatten . Zwei von den Exzedenten mutzten im Krankenhaus
genäht werden.

B . Ladenburg (A . Mannheim ) . 26. Aug . Beim Streichen
der elektrischen Masten der Fernleitung Rheinau -Laudenbach
fiel der Tüncher W . Fr . Unger derart von einem Mast , daß er
schwere innere und äußere Verletzungen davontrug .

$ Brühl (A . Schwetzingen) , 26 . Aug . Vorgestern gerieten
auf der Ortsstraße einige Burschen in Streit , in dessen Verlauf
der Fuhrknecht Körber dem Johann Eretel einen Messerstich
in den Rücken versetzte und diesen schwer, jedoch nicht lebens¬
gefährlich verletzte. Der Täter wurde verhaftet und in das
Amtsgefängnis Schwetzingen, eingeliefert .

<? Lichtenau (A. Kehl) , 26 . Aug . Auf dem hiesigen Fried¬
hof fand am Samstag , 23 . August eine kleine Gedenkfeier auf
Veranlassung des früheren Landtagsabgeordneten Apotheker
Schoch in Karlsruhe statt , die dem Apotheker Wagner , ge¬
bürtig aus Berlin , galt . Apotheker Wagner war im Frühjahr
1813 als Kriegsfreiwilliger bei der Artillerie eingetreten und
zeichnete sich bei der Schlacht von Eroßbeeren am 23. August
1813 hervorragend aus . Er wurde damals schwer verwundet ,
stellte sich nach seiner Genesung wieder bei seiner Truppe ein
und machte den Feldzug in Frankreich mit . Für sein mutiges
Verhalten war Apotheker Wagner mit dem eisernen Kreuz
ausgezeichnet worden . Auch am Grabe des hier 1828 verstor¬
benen Obersten Medikus wurde ein von Herrn Peter Ludwig
in Karlsruhe gestifteter Kranz niedergelegt ,

A Rheinbischofsheim (A . Kehl) , 26 . Aug . Dem Landwirt
Bliß wurde der 7. Knabe , dem der Großherzog Pate stehen
wird , geboren.

G Futzbach (A. Eengenbach) . 26 . Aug . Der 13jährige Sohn
des Anstaltsverwalters Seiberlich kam in eine Ackeregge. Die
Verletzung

'
zog eine Blutvergiftung nach sich , die den Tod des

jungen Mannes zur Folge hätte .
X Endingen (A . Kenzingen) , 26 . Aug . Vorgestern entstand

in der Scheune des Robert Biechele Feuer , das in kurzer Zeit
drei Wohnhäuser und vier Scheunen vernichtete . Zahlreiche
Futtervorräte wurden ein Raub der Flammen . Die Feuer¬
wehr mußte sich darauf beschränken , unter Ausbietung aller
Kräfte , die Weiterentwicklung des Feuers zu verhindern . Die
Brandursache ist zur Stunde unbekannt .

ld . Untermünstertal (A . Staufen ) , 26 . Aug . In der
Rotte Stohren stürzte ein zwanzigjähriges Mädchen so unglück¬
lich vom Wagen , daß es eine schwere Hirnerschütterung erlitt ,
an der es jetzt gestorben ist .

A Badenweiler (A . Müllheim ) . 26. Aug . Die Uebersiede-
lung des Großherzoglichen Hoflagers nach unserer Bäderstadt
steht unmittelbar bevor. Gestern ist der Eroßhrrzogliche
Marstall und die Equipagen hier eingetroffen , heute langte
Dienerschaft an .

) ( Malsburg (A . Müllheim ) , 26. Aug . Am Samstag
nacht wurde in unserer Gemeinde eine überaus rohe Tat ver¬
übt . Der Arbeiter Jachthuber wurde , vermutlich durch Beil¬
hiebe auf den Kopf, so schwer verletzt, daß er in bewußtlosem
Zustande in das Kanderner Krankenhaus noch in gleicher
Nacht eingeliefert werden mußte. Der Täter , ein Bursche aus

Lütfchenbach , wurde am Sonntag verhaftet und in da« Amt^gefängnis nach Müllheim erngeliefert . Das Statt » der Ta<
ist noch unbekannt . Der Verletzte hotte am Sonntag da»
wußtfein noch nicht erlangt .

a . Schönau i . SB ., 26. Aug . Auf bis jetzt nicht aufgeklärt
Weife scheute das Pferd des Forstmeisters Dießlin im Fuch^wald . Der Kutscher hatte die Gefahr rechtzeitig erkannt nnh
konnte aus dem Wagen springen . Der Wage» war oollstündi,demoliert . Das Pferd kam luerkwürdtg^ roekse mit etntWg
leichten Verletzungen davon.

Vergöschingen (A. Waldshut ) , 86. Aug. Unter des,
Verdachte, den Brand , dem am 22 . August d. I . das Anwese ,
des Landwirts Marzell Etzkorn auf dem Reutehof zmn Opfe,
fiel , gelegt zu haben , wurde der Besitzer selbst s^ tgeno» « ,
und ins Untersuchungsgefängnis nach Waldshut eingeliefeH

e=? Donaueschingen. 26. Slug . (Privattel .) © ne für du
Aufnahme der künftigen Garnison im Bau befindliche Baracks
die schon mit Falzziegeln bedeckt war , brach infolge heftige,
Windes in sich selbst zusammen. Der Materialschaden ist groß.
Personen wurden nicht verletzt. _

Zur bevorstehenden Landtag - Wahl in Bade « .
<2 Karlsruhe , 26 . Aug. Don den bisherige « 26 Zentrumsabg »

ordnete« kandidieren folgende 18 wieder :
1. Weißhanpt (Bezirk Pfullendorf -Ueberkingen),
2. Eörlacher (Villingen -Donauefchingew),
3. Wittemmnk (Bonndorf -Waldshut ) ,
4. Kopf (FrttLurg -Renstadt -Schönau -Stanst ») ,
5. v. Gleichenstei« (Breisach-Emmendingen ),
6 . Reinhardt (Waldkrrch-Freiburg ) ,
7. Henninger (Emmendtngen -Ettenheim -Sichrl ,
8 . Senbert (Offenburg -Wolfach),
9. Morgenthaler (Offenbwrg),

10 . Röckel (Achern-Bühl ) ,
11. Zehnter (Baden -Rastatt ) ,
12 . Wiedemann (Brnchsal-Stalü ),
13. Ziegelmeyer (BruMal ).
14. Schofer (Tauberbischofsheim),
15. Reuhaus (Wertheim).
16. Duffner (Nenstadt-Tttberg -DMngen ).
4 = Oberkirch, 26 . Aug. Da Landragsabgeordneter Geppert,

der den 32. Wahlkreis feit 14 Jahren im Landtag vertreten
hat , vor kurzem zum Vorsitzenden des Kreisausschusses Baden
gewählt wutt >e, war es ihm nach einer Mitteilung des „Bad
Beob." infolge der hierdurch erwachsenen Mehrarbeit neben
seinem Geschäft nicht mehr möglich , eine neue Kandidatur für
den Landtag anzunehmen . Ein « Delegiertenversammlung der
Zentrumspartei stellte nun Bürgermeister Josef Engelhardt in
Nußbach (Renchtal) als Landtagskandidaten auf.

pf- Radolfzell , 26. Slug. In einer Dertrauensmämrerver -
fammlung der Fortschrittliche« Bolkrpartei des 4. badischen
Landtagswahlkreises Radolfzell -Ueberlingen wurde Justiz ,
sekretär Sont (Bohl -Radolfzell ) als Kandidat proklamiert . Die
Kandidatur , die als sehr aussichtsreich gelten darf , wird auch
von den Nationalliberalen , die zur Sitzung Teilnehmer ab¬
gesandt hatten , eifrig unterstützt werden.

Wanderverfammlnng des Badische« Landesvereini
für Bienenzucht .

® Weinheim , 26 . Aug. Der Badisch« Landesverein für Biene »
zucht hielt gestern im „Prinz Wilhelm " seine zweijährige Geueralvev
sammlung ab, die von früh 8 Uhr mit km^er Mittagpause bis abend,
7 Uhr dauerte . Nach Erstattung des Geschäftsberichts durch de,
Präsidenten Schweizer-Schopfheim erstattete Hauptlehrer Anweiler ,
Adelsheim den Kassenbericht, wonach die Einnahmen und Ausgabe »
im Jahre 1912 sich auf 25 552 Ji beliefen. Der Voranschlag fü<
1914/15 wurde in Einnahme und Ausgabe auf je 18 840 JL festgesetzt
Bei der Vorstandswahl erklätte Stadtpfarver A. Schweizer, wege,
Ueberbürdung nick aus Gesundheitsrüchichte» sein Amt niederlege»
zu müssen . Die Generalversammlung wählte darauf mit allen 501
Stimmen den bisherigen zweiten Vorsitzenden, Oekonomierat WLn
tenberger -Schloß Edelstein , zum ersten und Dekan Girushirt -Ober>
Hausen zum zweiten Vorsitzenden: ferner Hauptlehrer I . M . Roth
Karlsruhe zum Geschäftsführer, Hauptlehrer Schiißler-Welschneureui
zum Stellvertreter , Hauptlehrer Anweiler -Adelsheim zum Rechner,
sowie die Herren Stadtpfarrer Schweizer-Schopfheim, Pfarrer Barho -
Sulz , Hauptlehrer Falk ->Weinheim , Gemeinderat Faller -Dillingen ,
Hauptlehrer Eerathewohl -Brombach, Oberzollverwalter Kall -Wag-
häufel, Hauptlehrer Kautzmann-Rockenau und Gemeinderat Spitz-
Stadel zu Beiräten .

Nachdem der Vorsitzende den telegraphischen Dank des Erotz -
herzogs auf das an diesen entsandte Huldigungstelegramm verlesen
hatte , wird zur Beratung der eingegangenen Anträge geschritten. In
Sachen der Honigschutz - und Preisregelungsftage liegen Anträge de»
Vereine Freiburg , Gernsbach, Hauenstein und Ottenau vor . Der als
East anwesende Direktor der Landwirtschastskammer , Dr . MMer -
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Marschall vorwärts an der katzbach .
26 . August 1813 .

F . „Blücher will immer vorwärts und hält mich für zu be¬
hutsam ; Langeron und Porck zerren mich wieder zurück und hal¬
ten mich für einen verwegenen Unbesonnenen"

, — so schreibt
Eneisenau an Clausewitz in seinem Bericht über die Schlacht an
der Katzbach . Blücher wollte in der Tat immer vorwärts , und
das hatte sich schon gezeigt, als der alte Haudegen den Ober¬
befehl übernommen hatte . Dem General Barclay de Tolly
hatte er nämlich erklärt : „Die Künste eines Fabius cunctator
sind mir von jeher fremd gewesen . Ein anderer wird sich da
viel besser heraus ziehen. Ich verstehe nun einmal nichts an¬
deres , als darauf loszugehen. Bin den Souveränen dankbar
für das Zutrauen , muß aber das schwere Kommando ablehnen ,
das mich so streng an die Defensive bindet . Mag nicht hinter
die Schanzen von Reiße kriechen und jedem Vorstoß ängstlich
ausweichen. Geht gegen meine Natur . — Basta ! " Der alte
Haudegen hatte aber dennoch den Oberbefehl übernommen
und sich dem Befehle gefügt, so gut oder schlecht cs ging : „Das
Blatt hat sich wider gewendet (so schreibt Blücher am Tage vor
der Katzbachfchlacht an feine Frau ) der Kaiser Napoleon hatmit seiner gantzen macht mich 3 tage angegriffen und alles ver¬
sucht mich zur Schlach zu bringen ich habe alle seine Projecte
glücklich vereittelt gestern abend ist er umgekehrt ich vollge
ihm sogleich und hoffe, daß nun Schlesien gerettet ist
ich bin gesund und sehr vergnügt daß ich dem großen man eine
nasse angedreht habe , er soll wüttendt sein, daß er mich nicht zur
Schlacht hat bringen können, es hat uf beide Theile Menschen
gekostet .

" Am folgenden Tage , als Napoleon schon seine
Truppen in Schlesien verlassen hatte , wurde dann die berühmte
Schlacht an der Katzbach geschlagen , wo Blücher wirklich nach
Herzenslust darauf losgehen konnte, die Schlacht, wo wegen

des Regens bald die Gewehre versagten und ein Kampf Mann
gegen Mann ausgefochten wurde , der allmählich in lauter
kleine Einzelgefechte zerfiel . Die Franzosen kamen wider Er¬
warten auf die Hochfläche an den Ufern der Katzbach und der
wütenden Neiße, die steilen Ufer empor. Blücher , der über
die Flüsse hatte gehen wollen , änderte sogleich den Befehl und
schickte seine Adjutanten an die verschiedenen Korpskomman¬
danten . Porck ließ er sagen , er möge so viele Feinde auf das
Plateau herauflassen , als er glaube , schlagen zu können, und
Horck antwortete dem Adjutanten : „Reiten Sie hin und zäh¬
len Sie . ich kann bei dem Regen meine eigenen Finger nicht
mehr zählen .

" Sacken , der russische Kommandierende , sagte
dagegen d̂ m Adjutanten : „Bringen Sie dem General Blücher
zur Antwort von mir ein „Hurra "." Sacken zu Ehren ist denn
auch die Schlacht , die sich der Ausdehnung nach hauptsächlich
an der wütenden Neiße abspielte , die Schlacht von der Katzbach
getauft worden . Blücher erreichte, was er wollte : die Fran¬
zosen kamen zwar die Steilufer herauf , allein man ließ ihnen
nicht Zeit , sich zu entwickeln . Die Geschütze begannen jetzt
gegen sie zu spielen, und der alte Blücher rief : „Jetzt Kinder ,
jetzt habe ich genug . Franzosen herauf , die wollen wir um¬
krempeln, daß alle rückwärts Kobolz schießen.

" (In Wirklich¬
keit drückte sich Blücher übrigens noch etwas drastischer aus !)
Dann rückte das Fußvolk vor . und in Blücher erwachte der alte
Haudegen so lebhaft , daß er den Säbel zog, sich an die Spitze
der Reiterei setzte und mit „Vorwärts " und „Hurra " auf die
Feinde losbrauste . Die Franzosen wurden zurllckgedrängt, die
Steilufer hinunter und in die reißenden Flüsse getrieben . Die
Schlacht währte bis gegen Abend und hatte , wie Eneisenau
sich ausdrückt, ganz das Ansehen einer antiken . Das Feuer
während derselben schwieg gegen Ende des Tages ganz, bis
wir durch den durchweichten Boden wieder Geschütze herbei¬
rufen konnten . Rur das Geschrei der Streitenden erfüllte die

Lust ; die blanke Waffe entschied ." Am Wend des Kampfes
erhielt Blücher von Langeron die Hiobsbotschaft, der Feind
sei ihnen in den Rücken gefallen , worauf Blücher seelenruhig
die klassische Antwort gab : „So ? In den Rücken, das ist der
nächste Weg , uns — sonst einen Gefallen zu tun . Vorwärts ,vorwärts ! Mit denen hinter uns wollen wir dann schon fettig
werden .

" Der Sieg war um die Zeit übrigens längst entschie¬
den , freilich wußte Blücher selbst, wie er ehrlich gestand, kaum ,
weswegen er gesiegt hatte . „Die Schlacht hätten wir gewon¬
nen," so sagte er damals zu Eneisenau , „das kann uns niemand
abstreiten ; nun soll mich man verlangen , wie wir es anfangen
werden , cs den Leuten begreiflich zu machen , wie wir alles so
klug angestellt haben ."

Won der LuMchiffalfrl.
= Berlin , 26 . Aug. (Tel .) In den Albatroswerken am

Flugplätze Johannisthal explodierte gestern abend aus bisher
unaufgeklärter Ursache der Benzintank der neuen Maschine, die
für Hellmuth Hirth zum Rundflug um Berlin gebaut worden
ist . Beim Rcttungswerk erlitten zwei Arbeiter schwere Brands
wunden . Der Eindecker iit völlig zörstört.= Gotha . 26 .Aug . (Tel .) Das Lustschift »Z. 5" ist heuto
früh 3 Uhr 3 Min . unter Führung des Hauptmanns Lange zur
Fahrt nach Berlin aufgestiegen und hat um 3 Uhr 40 Mi «.
Erfurt passiert.

H- Deauville , 25. Aug. Der Flieger Bosano machte heute-
früh gelegentlich eines Wettbewerbes von SBasserflugzeugeneinen Probeflug . Dabei stürzte das Flugzeug ins Meer.
Bosano wurde ziemlich schwer verletzt.

London , 26 . Slug . (Tel .) Die Flieger Hawke , der wegen
Maschinendefektes in Seaham Harbour niedergegangen war ,
ist nach einer Stunde wieder ausgestiegen und gegen *48 Uhrin Beadnell in der ^ abe von Berwick gelandet , wo er zu über«!nachten gedenkt.
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- jkarlsruhs , erstattet ein Referat über die Reorganisation des Honig -
' »dsatze ». Den durchschschnittlichen Bestand der Völker nimmt der
- Referent aus 116 600 an . Der Ertrag dieser Völker ist durchschnittlich

auf 15 Pfund pro Volk , also auf 16 606 Zentner pro Jahr zu ver¬
anschlagen , doch kann in guten Jahren der Ertrag auf 30 000 Zentner
steigen . Dr . Mütter empfiehlt folgende Leitsätze zur Annahme : „Der
Landesoerein wolle fich mit der Landwirtschaftskammer zwecks
Schaffung einer besseren Organisation des Honigabsatzes in Ver¬
bindung setzen . Als anzuempfehlende Maßnahmen gelten : 1 . Herbei¬
führung einheitlicher Preisfestsetzung für Honig , 2 . Errichtung einer
Honigzentrale , welche den ständigen Honigverkauf , sowie die Ab¬
haltung von Märkten und die Beleihung von Vorräten durchführt
und vermittelt . 3 . Einrichtung einer geeigneten Propaganda für den
badischen Honig , besonders den Tannenhonig . Diese Leitsätze werden
einstimmig angenommen . Auf Antrag des Eesamtvorstandes wird be¬
schlossen , die Wanderbienenzucht durch Statut zu regeln , sowie den
Vorstand zu ermächtigen , den mutmaßlichen Jahresbedarf der Mit¬
glieder des Landesvereins an Zucker durch Einkauf zu decken . Auf
Antrag Achern sollen die Wagstockergebnisse jeweilig bekannt gegeben
worden . Die Anträge Mannheim (das Etikett des Vereins soll neu
geschaffen und unter Musterschutz gestellt werden ) und Freiburg (es
ist auf Abgabe unvergällten , steuerfreien Zuckers hinzuwirken ) sollen
möglichst Berücksichtigung finden . Auf Antrag Donaueschingen sollen
Standbesuche eingeführt werden . Ein Antrag Schwetzingen , einen
Wanderbienenstand im Schwarzwald zu errichten und neue Statuten
aufzustellen , wird abgelohnt .

Zum Tagungsort für die nächste in zwei Jahren stattfindende
Hauptversanrmlung wird Ofienburg gewählt .

Schwerer Unfall im Hoftheater in Mannheim.
I. Mannheim , 26 . Aug . (Priv .) Ein schwerer Unfall ereig .

nete sich gestern vormittag bei Montierungsarbeiten im
Kroßh. Hostheater . Dem 28 Jahre alten verheirateten Mon¬
teur Fritz Okin fiel eine Eisenstange mit einer Anzahl daran
hängender elektrischer Bogenlampen dadurch aus den Kopf,
daß der Sperriegel mehrere Zähne am Kammrad einer Auf¬
zugsmaschine abriß . Der Monteur ist gestern abend seinen
Verletzungen erlegen .

Aus der Restden ?.
Karlsruhe , 26. August .

La. Der künftige Verkehr mit Konstantinopel . Für den
Verkehr mit Konstantinopel besteht in Friedenszeiten der
Orient -Expreß . Er geht vier Mal in der Woche von Paris
(Ostbahnhof ) über München , Wien , Budapest , Belgrad , Sofia
nach dem Goldenen Horn . Der Ostende -Wien -Expreß bietet
Anschluß von Ostende , Cöln , Frankfurt , Passau und Lonstanza .
Hier vermitteln rumänische Dampfer den Verkehr mit der tür¬
kischen Hauptstadt . Da der Landweg über Sofia und Adria¬
nopel längst gesperrt ist, so hatte der Weg über Rumänien na¬
türlich einen großen Zulauf , und die Züge waren überfüllt .
Schon auf der Fahrplan -Konferenz in Budapest im Juni war
deshalb der Antrag gestellt worden , den Zug täglich zu führen .
Es fand dort eine Art von kleiner Balkan -Konferenz statt , an
der unter Führung von Rumänien auch Serbien beteiligt war .
Im ganzen nehmen 18 oder 19 Eisenbahnverwaltungen an
diesem Dienste teil . Beide Züge werden zwischen Wels und
Budapest gemeinsam gefahren . Wie der Vertreter der deut¬
schen Reichseisenbahnen feststellen konnte , bestand Geneigtheit
bei allen Seiten zu der Verbesserung . Doch wollte man erst
den Frieden abwarten . Geordnete Zustände auf der Balkan¬
halbinsel werden ohne Zweifel einen großen Verkehr Hervor¬
rufen und bald die tägliche Führung des Luxuszuges nach Kon¬
stantinopel notwendig und lohnend machen.

Ls. Pensionskassen keine sittliche Pflicht . Zuwendungen
von Arbeitgebern an eine llnterstützungskasse oder ähnliche
Einrichtungen für ihre Arbeiter sind nicht als solche Schenkun¬
gen anzuerkennen , durch die einer sittlichen Pflicht oder einer
auf den Anstand zu nehmenden Rücksicht entsprochen wird . Sie
find deshalb nicht von der Reichserbschaftssteuer befreit . Diese
wichtige Entscheidung des Reichsgerichts wird jetzt dem ganzen
Bereich der Steuerverwaltung mitgeteilt . Eine Firma hatte
1890 eine Pensions -, Witwen - und Waisenkasse für ihre An¬
gestellten begründet , die ein Jahresgehalt von mehr als 2000
Mark beziehen und deshalb der gesetzlichen Alters - und Inva¬
lidenversicherung nicht unterliegen . Die Kasse erhielt ein Ka¬
pital von 600 000 Mark . Der Beitritt ist für alle Angestellten
borgeschrieben . Sie entrichten Beiträge , die in derselben Höhe
auch von der Firma beigesteuert werden . Im Jahre 1908 be¬
schloß die Generalversammlung der Firma , die inzwischen
Aktiengesellschaft Friedrich K . vom 5. Dezember 1908 geworden

war , aus dem Reingewinn von 1 Millionen Mark der Kasse
zur Verstärkung ihres Grundkapitals 500 000 Mark zuzuwen¬
den. Die Steuerbehörde sah diese Zuwendung als eine steuer¬
pflichtige Schenkung an und forderte von der Klägerin 5 Pro¬
zent als Abgabe . Die Firma zahlte , forderte aber die Steuer
durch Klage zurück. Das Landgericht gab ihr Recht, nicht aber
das Oberlandesgericht und das Reichsgericht . Es handele sich
nicht um eine Schenkung , die einer sittlichen Pflicht oder einer
auf den Anstand zu nehmenden Rücksicht entspreche.

0 Sommer -Theater . In der heutigen Vorstellung tritt Viktor
Lauter zum letzten Male vor das hiesige Publikum und zwar als
Rens , einer seiner Glanz - und Paraderollen . Sein Ehrenabend hat
bewiesen , welche Smpathien sich der Künstler hier in seiner kurzen
Tätigkeit erworben hat . Das Publikum wird es daher wohl nicht
versäumen , die heutige Vorstellung des „Grafen von Luxemburg "

zahlreich zu besuchen.
# Stadtgarten -Abendkonzert . Auf das heute , Dienstag abend ,

von 8 Uhr ab im Stadtgarten stattfindende Abendkonzert der
Feuerwehr - und Bürgerkapelle unter der Leitung ihres Dirigenten ,
Herrn H . Liese , machen wir hierdurch noch besonders aufmerksam .

O. Aus dem Stadtteil Rüppurr . Unser Stadtteil erhält
heute seit langer Zeit wieder einmal Einquartierung . Eine
Schwadron Schwetzinger Dragoner traf vormittags auf dem
Durchmarsch nach ihrer Garnison Schwetzingen hier ein und
wurde von der immer sehr gastfreundschaftlichen Einwohner¬
schaft freudig begrüßt .

§ Unfälle . In einer Fabrik im Bannwald drang einem
Taglöhner gestern nachmittag beim Abschlagen einer Eisen¬
schiene ein Stück Eisen in die Brust und verursachte eine erheb¬
liche Verletzung . — Einem in der Lesfingstratze bediensteten
Metzgerburschen, der gestern nachmittag Fleisch abschälte, drang
das ausrutschende Messer in den rechten Oberschenkel. Hier¬
durch wurde der Bursche erheblich verletzt . — Durch den Bruch
einer Kette fiel am Samstag abend in einem Geschäfte der
Kaiserstraße der Aufzug in die Tiefe . Der Hausbursche des
Geschäftes erhielt dabei von dem Bremshebel einen Schlag auf
den Kopf und mußte in bewußtlosem Zustande ins städtische
Krankenhaus verbracht werden . Auch die beiden übrigen Ver¬
letzten fanden Aufnahme im Krankenhaus .

tz Gefährliche Spielerei . Aus Uebermut steckte ein
11 Jahre alter Knabe gestern vormittag im Vorort Rüppurr
ein Stück Backstein in die Weiche einer Feldbahn , was zur Folge
hatte , daß die Lokomotive eines Zuges entgleiste und umfiel .
Der auf der Lokomotive befindliche Heizer konnte sich noch
rechtzeitig in Sicherheit bringen .

8 Unterschlagung . Der 17 Jahre alte Hausbursche Karl
Lauinger von hier unterschlug seinem Arbeitgeber , einem hiesigen
Kaufmann , 407 Mark . Er sollte den Betrag gestern nachmittag bei
der Post einbezahlen , ging aber damit flüchtig .

8 Verhaftet wurden ein 42 Jahre alter Fuhrmann aus Lahr
wegen mehrfacher Sittlichkeitsverbrechen (8 176 ' des R .-St .-G .-B .) ,
sowie ein Hoteldiener aus Waldmatt wegen Verdachts des Fahrrad¬
diebstahls .

Aus dem gewerblichen Leben.
kc . Karlsruhe , 26 . Aug . Stellenvermittlung für Arbeiter bei

den Grohh. Staatseisenbahnen . Rach den vorliegenden Vormerklisten
pro August ist die Zahl der Arbeitsuchenden sehr erheblich , von 418
im Juli auf 280 gesunken, während die Zahl der offenen Stellen von
16 auf 22 gestiegen ist. Gesucht werden bei 3 (2) Dienststellen , den
Bahnmeistereien 7 in Karlsruhe 7 (6) , der Bahnmeisterei Kehl 10
(10) und Kenzingen 5 (0) Bahnunterhaltungsarbeiter mit 2,90—3,10
Mark Anfangstaglohn . Von den bei 18 (18) Dienststellen vorgemek -
ten Arbeitsuchenden entfallen auf die Magazine 106 und zwar in
Heidelberg 60 (51 ) , Mannheim 42 (41) und Konstanz 4 (0) . Die 280
Vormerkungen verteilen sich nach der Zahl der Arbeitsuchenden wie
folgt , über das Land -Heidelberg 98 (70) , Bruchsal 46 (47) , Mann¬
heim 42 (41) , Lauda 30 (57) , Kirchheim bei Heidelberg 30 (29) ,
Baden - Baden 11 (11) , Appenweier 9 (9) , Basel 8 (15) , Schwetzingen
4 (3) , Konstanz 4 (0) , Breiten 5 (5) und Pforzheim 2 (8) .

ö Zum Tarifkampf im Metzgergewerbe erlassen die Metz¬
gereien Stefan Eartner und Eebr . Hensel im Anzeigenteil eine
Kundgebung an die Einwohnerschaft von Karlsruhe und Um¬
gebung , worauf wir hierdurch besonders aufmerksam machen.

- f- Karlsruhe , 26 . Aug . Vorbereitungskurse zur Meister¬
prüfung an Gewerbeschulen finden in Baden statt : in Karls¬
ruhe mit 13 , in Gernsbach mit 7 , in Heidelberg mit 20 , in
Konstanz mit 35 . in Tauberbischofsheim mit 8 . in Villingen mit
16. in Wertheim mit 9 , in Willstätt (Eewerbeverein ) mit 8 . in
Zell i . W . mit 10 Teilnehmern .

ko . Müllheim , 26 . Aug . Eine freie Schneiderinnung für den
Amtsbezirk Müllheim wurde vorgestern nach einem Vortrag des Hand -

werkskammerfel -retärs Eckert -Freiburg hier definitiv gegründet » nach¬
dem vor einiger Zeit schon die provisorische Bildung einer solchen
erfolgt war .

Lck Frankfurt a . M . , 25 . Aug . (Tel .) Ludwig Rexhäuser ,
der frühere langjährige Redakteur des „Korrespondent für
Deutschlands B « chd ': ::^ r ", wurde am Sonntag in einer gut
besuchten Versammln :n des Bezirks Frankfurt zum besoldeten
Bezirksvorsttzenden gewählt . Er tritt sein Amt am 15. Sep¬
tember an . Der seitherige Vorsitzende, Heinrich Backhaus , tritt
in die EeneralkommijiiLii der freien Gewerkschaften als Statt «
stiker ein .

— London , 25 . Aug . (Tel . ) Ein ernster Streik , der das Lon¬
doner Baugeschäft in Mitleidenschaft zieht , ist heute ausgebrochen , da
5000 Malergehilfen » die dem Vereinigten Malerverband angehören ,
zugleich mit 5000 Nichtorganisierten die Arbeit niedergelegt haben .
Der Verband verlangt eine Lohnerhöhung von \ % Pence für die
Stunde .

Auszeichnung landwirtschaftlicher Dienstboten.
+ Karlsruhe , 25 . Aug . Me im Vorjahre , so hat auch dieses inab

wieder die Badische Landwirtschaftskammer an folgeirde landwirt¬
schaftliche Dienstboten des Kreises Karlsruhe für treugeleiftete Dienste ,
Auszeichnungen verliehen : Margaretha App , Dienstmagd bei Andr .
Rück Wwe . in Bauerbach (A . Breiten ) ; Christ . Bindchen , Dienstknecht:
bei Ant . Lindenfelser in Obergrombach bei Bruchsal ; Maria Burkard ,
Dienstmagd bei Hch. Weindel in Forst , A . Bruchsal ; Wilhelm Conrad ,
Garten - und Feldarbeiter bei Frau von Bohlen und Halbach in Ober¬
grombach, A . Bruchsal ; Katharina Ernst , Dienstmagd bei Fr . Weiden¬
hammer in Hedwigshof , A . Ettlingen ; K . W . FÄdmann , Dienstknecht:
bei I . E . Feldmann II . in Helmsheim , A . Bruchsal ; Georg Fischer,
Dienstknecht bei Eotth . Vach in Würm , A . Pforzheim ; Christian Fix ,
Dienstknecht bei Dao . Horsch , Heimbronnerhof , A . Breiten ; Frdr .
Freiberger , Farrenwärter bei der Gemeinde Staffort , A . Karlsruhes
Wilh . Eanzhorn , landw . Arbeiter bei Dav . Horsch , Heimbronnerhof ,
A . Breiten ; Julius Hager , Dienstknecht bei Herm . Eamer in Staffort ,
A . Karlsruhe ; Jul . Eust . Haisch, Ober -Pferdeknecht bei Gr . Eutsver -
waltung Scheibenhardt , A . Karlsruhe ; Gottlob Hevrmann , Dienst¬
knecht bei L. Pfeffinger in Tiefenbronn , A . Pforzheim ; Tobias Hoff -
mann , Dienstknecht bei Frdr . Vielhauer in Eondelsheim , A . Breiten ;
Anna Maria Horn , Dienstmagd bei Joh . Soder in Forst , Amt Bruch¬
sal ; Christian Huber , Dienstknecht bei Jos . Becker in Odenheim , A «
Bruchsal ; Wilhelmina Kemm , Dienstmagd bei Alb . Kämmerer in
Graben , Amt Karlsruhe ; Frdr . Hch. Krimmel , Dienstknecht bei Karl
Treutle in Kürnbach , A . Breiten ; Jakob Kugele alt , landw . Arbeiter
bei Dav . Horsch , Heimbronnerhof , A . Breiten ; Joh . Jak . Kugele jg . ,
landw . Arbeiter bei Dav . Horsch , Heimbronnerhof , A . Breiten ; Maria
Anna Kühn , Dienstmagd bei Jos . Bader in Malsch , A . Ettlingen ;
Katharina Lang , Dienstmagd bei Jos . Schottmüller in Malsch , A -
Ettlingen ; Sofie Langendörfer , geb . Roth , Dienstmagd bei G . Hch .
Stuhlmüllor in Heidelsheim , A . Bruchsal ; Frz . Karl Lauinger , Maschi¬
nist bei Gr . Eutsverwaltung Scheibenhardt , A . Karlsruhe ; L. Erne¬
stine Lehmann , Milchfrau bei Gr . Eutsverwaltung Scheibenhardt , A .
Karlsruhe ; Wilhelm Lehmann , Taglöhner bei Gr . Eutsverwaltung
Scheibenhardt , A . Karlsruhe ; Anton Lindenfelser , Schloßgärtner bei
Frau von Bohlen und Halbach in Obergrombach , A . Bruchsal ; Theod .
Lindenfelser , Dienstknecht bei Gust. Springer in Bruchsal ; August Mai ,
Dienstknecht bei Jak . Spiegel in Langensteinbach , A . Durlach ; Christian
Maier , Gärtnergehilfe bei Frdr . Wendling in Durlach ; Martha Maier ,
Dienstmagd bei Jgn Stemmler in Bruchhausen , A . Ettlingen ; Alois
Masino , Dienstknecht bei L . PH. Eöring in Ittersbach , A . Pforzheim ;
Damian Mächte ! , Dienstknecht bei Rob . Knebel II . in Kronau , A .
Bruchsal ; Chr . Mösstnger , Dienstknecht bei H . L. Hauer in Blankenloch ,
A . Karlsruhe ; Bernhard Mölel , Viehfütterer bei Gutsverwaltung
Rheinschanzinsel , A . Bruchsal ; Karoline Müller , Dienstmagd bei Wilh .
Kälber in Würm , A . Pforzheim ; Beate Luise Ott , Dienstmagd bei Jak .
Keßler in Eochsheim , A . Breiten ; Katharina Sauer , Dienstmagd bei
Leop . Hanagarth in Bruchsal ; Bertha Schäfer , Dienstmagd Lei Eust .
Weick I . in Huttenheim , A Bruchsal ; Katharina Speck, Dienstmagd
bei Val . Weishaupt Wwe . in Malsch , A . Ettlingen ; Eust . Adolf Staib ,
Dienstknecht Lei I . Chr . Staib in Brötzingen , A . Pforzheim ; K . L.
Stern IV . , Dienstknecht bei Frdr . Fuchs in Eggenstein , A . Karlsruhe ;
Barb . Math . Strotz . Dienstmagd bei Josef Sturm in Forst, A . Bruchsal ;
Eduard Weber , Fuhrknecht bei Chr . Eierich in Ettlingen ; Elisabeth «
Wentz, Wirtschafterin bei Frdr . Demarez in Eggenstein , A . Karlsruhe ;
Annathalia Wippel , Dienstmagd bei Fr . Schanzenbach in Mingols -
heim , A . Bruchsal ; Josef Zimmermann , Pferdeknecht bei Eutsverwal¬
tung Rheinschanzinsel , A . Bruchsal .

Aus den Nachbarländern .
I . Neustadt a. H.. 26 . Aug . Im Haardter Eemeindewakd

entstand am Sonntag nachmittag wieder ein großer Wald¬
brand , dem etwa 500 Quadratmeter junger Kiefernwald zum
Opfer fiel . Man vermutet Brandstiftung , da drei Häufchen
Holz und eine Petroleumflasche am Brandherd gefunden
wurden .

&'

iß
£

mpfes
Feind
rruhig
ist ' der
värts ,
fertig
tfchic -
kaum,
ewon-
:mand
angen
les ft

n am
nsher
e. die
orden
rand»

heute
je zur
Mi «.

heute,
mgen
Reer.

»egen
war ,
Uhr

über «!

Vermischtes .
kl Düsseldorf , 25 . Aug . (Tel .) Ein noch unaufgeklärter

Doppelselbstmord wurde in der letzten Nacht hier von einem
Schiff aus beobachtet . Von der Rheinbrücke sprangen ein
Herr und eine Dame eng umschlungen in den Strom . Obwohl
sofort die betreffende Stelle abgesucht wurde , wurde keine Spur
von dem Paar gesunden .

kl Paris , 25 . Aug . (Tel .) In Chantilly ist der seit meh¬
reren Monaten in Frankreich weilende Möbelwagenbesitzer
Dohlen aus Mülheim a. d. Ruhr freiwillig aus dem Leben ge¬
schieden . Dohlen soll fein beträchtliches Vermögen in Wetten
auf den französischen Rennplätzen verloren haben .

Unglücksfälle.
kl Breslau , 26 . Aug . (Tel .) Die bekannte Textilfabrik von

Derig in Oberlangenbielau , ein dreistöckiger Bau mit der
Buntwaren -Appretur und dem Warenlager , ist niedergebrannt .
Der Schaden wird auf 300 000 Mark geschätzt.

---- Oschersleben, 26 . Aug . (Tel .) Gestern abend entstand
durch Staubexplosion in der hiesigen Fabrik von Brückmann
Feuer . Infolge der starken Rauchentwickelung konnten die
zahlreichen , von den umliegenden Ortschaften herbeigeeilten
Feuerwehren zunächst gar nicht tatkräftig gegen das Feuer Vor¬
gehen.

db Bielefeld , 25. Aug . (Tel .) Ein tragischer Vorfall er¬
eignete sich hier in der letzten Nacht. Die 20 Jahre alte
Tochter des Dekorateurs Busch hatte in Abwesenheit ihre :
Eltern Selbstmord verübt , indem sie sich mit Leuchtgas ver¬
giftete . Bei der Rückkehr der Eltern öffneten diese infolge
des Gasgeruchs die Fenster und trugen das Mädchen auf den
Flur , wo der Vater eine Gasflamme anzündete . Nun ereig¬
nete fich eine furchtbare Explosion . Die Decke stürzte ein , das
Dach wurde in einer Länge von 8 Metern aufgerissen und die
Fenster etroa 20 Meter weit in die Straße geschleudert. Die

Fenster der umliegenden Häuser wurden zum größten Teil zer¬
trümmert . Die Frau des Dekorateurs wurde durch Brand¬
wunden lebensgefährlich verletzt und Busch selbst hat Ver¬
letzungen davongetragen .

kl Prag , 25 . Aug . (Tel .) Gestern nachmittag veranstal¬
tete ein Prager Arbeiter -Turnverein einen Ausflug nach
Lubetin bei Prag . Bei der Rückkehr entstand durch das Scheu¬
werden eines Pferdes eine Panik . Einer der Wageninsassen
wurde aus dem Wagen geschleudert und wurde überfahren .
Er blieb auf der Stelle tot . Mehrere Frauen und Kinder , die
in wilder Panik flüchteten , erlitten gleichfalls Verletzungen .

— Madrid , 25 . Aug . (Tel . ) In Lerida (Katalonien¬
schlug während eines Gewitters der Blitz in eine Pulverfabrik
und führte eine Explosion herbei , durch die eine Person ge¬
tötet und 15 verletzt wurden . Der Schaden ist beträchtlich.

bä Stockholm , 26. Aug . (Tel .) In der Bucht von Rorr -
telge wurde ein mit neun Personen besetztes Motorboot von
einem Torpedoboot angerannt und in den Grund gebohrt .
DreiPersonen , ein Mann und zwei Frauen , sind ertrunken,
die übrigen wurden gerettet .

Unfälle in den Bergen .
kl Zürich, 25 . Aug . (Tel .) In den Schweizer Alpen haben

sich gestern zwei Unfälle ereignet . Beim Abstieg vom Titlis
stürzte der Sekretär Mayer aus Flensburg in eine 40 Meter
tiefe Eisspalte . Zwei Führer ließen sich an Seilen in die
Spalte hinunter , wo sie den Tod des Verunglückten feststellten .
Die Leichs wurde geborgen . Bei der Besichtigung des Ruchi
stürzte eine Frau Fuchs aus Küßnacht in der Nähe des Mutt¬
see ab und erlitt schwere Verletzungen am Kopfe .

Kleine Zeitung .
Ziries . Unter diesem geheimnisvollen Titel erzählt ein Mit¬

arbeiter der „Köln . Ztg .
" ein Erlebnis , das wieder einmal einen be¬

zeichnenden Beitrag zur deutschen Ausländer «» liefert . Wir lesen da :

Seit ein paar Tagen weiß ich es — ich darf nicht mehr warten , ich
muß umlernen , gänzlich umlernen , um mitreden zu können . Ach
nein , nicht nur , um mitreden zu können , auch um das Dringendste ein¬
kaufen zu können . Wie seelenruhig ging ich mit meiner Braut in den
Hutladen , wegen einer neuen Hutaufmachung . Freilich , von Hutauf¬
machung verstehe ich nicht viel , aber daß meine Braut ein dunkelrosa
Band auf den Hut haben wollte , verstand ich doch . Und darum er¬
laubte ich mir , beim Huthandel mitzureden und lächelte der Ver¬
käuferin zu : „Also bitte , dieses neue Rosa , das in diesem Jahre üblich
ist .

"
„Rosa ?"

„Jawohl , Rosa, " sage ich, „Sie Habens ja im Fen¬
ster .

" Und jetzt flog das Schreckgeschoß auf mich los : „Ach , mein
Herr , Sie meinen wohl Ziries ?" Meine Braut bekam einen roten
Kopf über meine Riesendummheit und renkte mich bei der Verkäu¬
ferin wieder ein : „Ja , ja Fräulein , was verstehen die Männer von
Hutfarben , nicht wahr ?" Ich war ganz geknickt , so geknickt , daß ich
kein Wort mehr sagte , geduldig noch eine Anzahl weiterer Geschäfte
mit besuchte und mit Schrecken all die kundigen Verkäufer und Ver¬
käuferinnen meiner Braut Dinge vorlegen sah, die alle den Namen
Ziries hatten . Dann reifte in mir ein Entschluß : Die Lesehalle mit
ihren vielen Wörterbüchern mußte mir helfen . Und sehen Sie , jetzt
habe ich seit zwei Tagen alle deutschen Wörterbücher , die ich auf¬
treiben konnte , durchblättert , und wissen Sie , was ich fand ? Daß
das Wort nicht deutsch ist, sondern französisch, und daß es nicht
Ziries heißt , sondern cerise . Und daß cerise , dieses schöne französische
Wort , auf deutsch noch viel schöner Kirschrot heißt . Und daß Kirsch¬
rot , so gerade und einfach es klingt , sich wirklich für eine Farbe
eignet . Und daß . . . Ist es nicht zum Davonlaufen ? Dieses lieb¬
liche Kirschrot, kein Franzose würde sich ein so schönes Wort durch die
fremde Sprache beiseite schieben lassen . Recht geb ich ihm , dem auf
seine Sprache so stolzen Franzosen , wenn er sein« Sprache liebt und
pflegt , wenn er ein deutsches Kirschrot zum Fenster hinausfeuern
würde , wollte man es ihm für cerise anbieten . Aber ich will als
Deutscher dasselbe Recht haben . . . So lange im Wörterbuch der
liebenswürdigen Verkäuferinnen noch das „Blüöh (schreibe bleu )
und das „Schangschang (schreibe cbsnsesnt ) ein Vorrecht genießen ,
dürfte wohl auch „Ziries " und so manche andere erstaunliche Sprach -
blüte nicht aussterben !
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Letzte Telegramme
der badische » Presse - .

k'
. Meran (Tirol ) , 26 . Aug . (Privattel . ) Hier ist der

frühere Reichstagsabgeordnete Justizrat Dr . Harmecing ge¬
storben.

<= Stockholm, 25 . Aug. Wie .„Afton -Bladet " meldet , wird
der Kronprinz von Schweden, begleitet von einer Abordnung
von drei Offizieren als Vertretern der schwedischen Armee , der
Einweihung des Bölkerschlachtdenkmals in Leipzig beiwohnen .

■= Petersburg , 26 . Aug. Die französische Militärmission
ist gestern abend nach Moskau abgereist.

bä Paris , 26 . Aug. Wie der „Temps" berichtet, hat der
Papst dem Anträge des Kollegiums auf Heiligsprechung von
Bernadette Soubirou , der Hellseherin von Lourdes , gebilligt .
Das päpstliche Dekret soll alsbald veröffentlicht werden.

— Bilbao (Spanien ) . 26 . Aug . König Alfons und die
Königin haben gestern das deutsche Schulschiff „Hansa" besucht .
Eie wurden mit militärischen Ehren begrüßt . Beim Frühstück
trank König Alfons auf die deutsche Marine . __

= Buenos Aires , 26 . Aug . Nach einem Telegramm aus
Lima wurden 32 Haftbefehle gegen Mitschuldige der sogenann¬
ten Putumayo Greuel erlassen.

Kaisertage i« Pose «.
e= Kelheim , 25 . Aug. lim % 4 Uhr nachmittags , nach dem

gemeldeten Festbankett , fuhren der Kaiser und der Prinzregent
nach dem Bahnhof . In den kaiserlichen Sonderzug war in¬
zwischen ein Hofwagen des Prinzregenten eingefügt worden .
Der Kaiser und der Prinzregent verließen Kelheim um 4 llhr .
Die Ankunft in Posen erfolgt morgen früh um 7.15 llhr .

<= Posen , 25 . Aug . Die Kaiserin ist, von Bad Homburg
kommend , um 4 llhr nachmittags hier eingetroffen . Zum
Empfang hatten sich vor dem Neuen Kaiserpavillon eingefun¬
den : die bereits eingetroffenen Prinzen und Prinzessinnen des
Königlichen Hauses, der Kommandant von Posen u . a . Die
Kaiserin begab sich , von der Menge herzlich begrüßt , zum Kgl.
Refidenzschloß , wo sie Wohnung nahm .

--- Pose«, 26 . Aug. Generalleutnant Pollio , der Chef des
Generalstabs der italienischen Armee , ist von Breslau kommend
heute abend um 7 llhr hier eingetroffen .

F . Posen , 26 . Aug . (Privattel .) Unter der lleberschrift
„Polnische Albernheiten " wird der „Voss. Zeitung " von hier
telegraphiert : In letzter Stunde hat auch der Posener pol¬
nische Bazar seine große Front geschmückt , aber nur mit grü¬
nen Euirlanden , nicht aber mit Fahnen oder Emblemen . Die
in dem Bazar befindlichen fünfzehn großen polnischen erst¬
klassigen Geschäfte haben nicht den geringsten Schmuck ange¬
legt . Die meisten Polen dekorieren in keiner Weise ihre
Häuser und Geschäfte , mit Ausnahme einiger kleiner Geschäfte ,
die nur von deutscher Kundschaft leben . Das Polentnm ist

>erregt gegen die Leitung des polnischen Bazars , sodatz sie sich
doch zur Ausschmückung entschlossen hat . Die Polen demon¬
strieren auch in anderer Weise. Eine Reihe von Papier¬
geschäften hat in ihren Auslagen nur polnische Patrioten und
polnische Dchiter ausgestellt und einzelne stellen große Bilder
von Napoleon in die Auslage .

Zur einmaligen Wehra- gabe.
F . Berlin , 26 . Aug . (Privattel .) Die „Tägl . Rundschau" schreibt:
Die Fragebogen für die Erhebung der einmaligen Mehrausgabe

«werden gegenwärtig im Reichsschatzamt gemeinsam mit den übrigen
Ausführungsbestimmungen zu dem Gesetz über den einmaligen
Wehrbeitrag ausgearbeitet . Die Bestimmungen werden vom Bun¬
desrat voraussichtlich im Oktober erlassen werden , da das Gesetz be¬
kanntlich am 1 . Januar 1914 in Kraft tritt . Die vom Reichsschatzamt
'ausgearbeiteten Fragebogen werden eine wertvolle Unterlage für die
Beurteilung des deutschen Nationalvermögens bilden .

Die Fragestellung wird , den Bestimmungen des Gesetzes ent¬
sprechend , äußerst sorgfältig vorgenommen , um ein durchaus klares
Bild über die Vermögenslage der einzelnen Cenfiten zu gewinnen .
Das auf diese Weise gewonnene Material wird wieder eine wichtige
Unterlage für das Bermögenszuwachssteuergesetz , das im Jahre 1916
zur Ausführung gelangt . Die Fragebogen werden im Januar aus¬
gegeben und im Februar zugestellt werden . Drei Monate nach der
Zustellung muß das erste Drittel des Wehrbeitrages bezahlt sein . Bis
längstens Mai 1914 wird daher das erste Drittel des Wehrbeitrages
cingegangen sein . Da der Kassenschluß für das verflossene Etatsjahr
erst am 29 . Juni erfolgt , werden daher sämtliche Eingänge aus dem
Wehrbcitrag noch auf das Jahr 1913 aufgerechnet werden .

Der Heeresverwaltung steht aus den einmaligen Ausgaben der
Heeresvorlage für 1913 eine Summe von 425 Millionen Mark zur
Verfügung . Die Heeresverwaltung hat unmittelbar nach der Ver¬
abschiedungdes Gesetzes große Bestellungen gemacht , die zu Ende dieses
und zu Anfang nächsten Jahres bezahlt fein müssen . Um die notwen¬
digen Mittel flüssig zu machen , ist mit der Begebung eines großen
Postens Schatzscheine zu rechnen . Der Schatzanweisungskredit beträgt
609 Mill . Mark und von dieser Summe sind bisher nur für 86 Millio¬
nen Schatzscheine aufgegeben ._
Zur Spannung zwischen den Bereinigten Staaten

und Mexiko .
S Washington » 26 . Aug . (Privattel .) Bis jetzt glaubt

man nicht, daß Präsident Huerta von Mexiko bereit sei,
irgend einen Vorschlag der Vereinigten Staaten an¬
zunehmen und sich von dem Schritte Großbritanniens , Frank¬
reichs und Japans beeinflussen zu lasse». Präsident Wilson
rechnet auch nicht damit , daß eine fremde Macht irgend einen
Druck auf Mexiko ausüben werde. Er wird deshalb in seiner
heutigen Botschaft an die Nation sich darauf beschrän¬
ken, die Nichtintervention zu besürworten .

Die Regierung von Washington erklärt sich mit
der Haltung der fremden Regrernngen in der mexikanischen
Frage einverstanden . Der Spezialgesandte der Bereinigten

:Staaten Lind wird zurückgerusen werden für den Fall ,
daß Huerta sich nicht bereit erklärt , wenigstens einen der vor¬
geschlagenen Punkte anzunehmen.

Die Ereignisse in Marokko.
--- Madrid , 25 . Aug . Wie die Blätter aus Ceuta melden,

wurde das Regiment von Ceuta , als es nach seinem Standort
zurückkehrtc , außerhalb der Stadt plötzlich angegriffen . Auf
Seiten der Spanier wurden ein Korporal und zwei Mann ge¬

tötet und ein Sergeant und drei Mann verwundet . Auch eine
Eskadron aus Villa Robledo wurde bei einem Patrouillenritt
auf der Straße von Tetuan bei Kudiacondesa angegriffen und
erlitt Verluste.

Ein nach Tetuan entsandter Sonderberichterstatter des
„Jmparcial " erklärt , der Angrif bei Kudiacondesa habe die
Spanier 7 Tote und 17 Verwundete gekostet. Er fügt hinzu,
die Eingeborenen seien die Herren des Geländes und verhöhn¬
ten die Spanier . Wie der Berichterstatter weiter meldet,
herrscht unter der Bevölkerung von Ceuta eine pessimistische
Stimmung , da sie fürchtet, daß die Verteidigung ungenügend
sei und da sie mit Schrecken sieht, daß die Bewohner der Vor¬
städte vor den Herausforderungen der Eingeborenen in die
innere Stadt hineinströmen .

Zur Lage in China .
— London , 26 . Aug. Nanking ist immer noch im Besitz der

Rebellen , obgleich die Regierungstruppen in den letzten drei
Tagen bedeutende Vorteile errangen . Tschanghsungs Truppen
eroberten die Purpurberge und schlugen alle Angriffe zurück.
Die in Schanghai eingetroffene Nachricht , daß der Gouverneur
Hfiungkinfan zu den Rebellen Lbergegangen sei, erregt Be¬
sorgnis , da Tschungking, der Schlüssel zu Szetschuan, ein wich¬
tiger neuer Platz ist.

Ae neue Lage auf dem Balkan.
•'-V Di « Kriegsgreuel .

i= Belgrad » 25. Aug. Die Internationale Kommission
zur Untersuchung der sog . Balkangreuel ist hier eingetroffen .
Serbien , das unter den von seinem Gegner verübten Greuel¬
taten furchtbar gelitten hat , hatte sich bereit erklärt , die Kom¬
mission anzunehmen , erklärte jetzt aber , das Mitglied der
Kommission, Prof . Miljuko « aus Petersburg , wegen offen zur
Schau getragener Feindschaft gegen Serbien und das serbische
Volk ausschließen zu müssen . Da aber alle übrigen Mitglie¬
der der Kommission sich mit Miljukow solidarisch erklärten ,
Serbien aber letzteren als nicht vorurteilsfrei und mithin als
ungeeignet für das Schiedsgericht betrachtet , kann die Kommis¬
sion nicht auf die Anerkennung Serbiens rechnen , obwohl die
serbische Negierung den Kommissionsmitgliedern jedes nur
mögliche Entgegenkommen erwies , damit sie ungehindert Sa¬
loniki erreichen könnten..

Das Vorgehen der Türkei .
i= Sofia , 25 . Aug . Türkische Truppen besetzten am 22 . und

23. August Eümüldschina und Mustanli .
F . Sofia , 26 . Aug. (Privattel .) Die leitenden Kreise

zeigen sich zwar über die Uneinigkeit der Großmächte in der
Frage der Räumung Thraziens und der Revision des Vuka-
rester Vertrages ungeduldig und verstimmt , setzen aber dennoch
Hoffnung auf eine schließliche günstige Lösung beider Fragen .
Wenn Bulgarien gezwungen würde , der Türkei gewisse religiöse
und territoriale Konzessionen zu machen , damit sie Thrazien
räume , so müßten die Großmächte umsomehr durch eine
Revision des Bukarester Vertrags Bulgarien Kompensationen
gewähren . Hierüber könnte die Londoner Botschafterkonferenz
oder ein einzuberufender europäischer Kongreß entscheiden .
Geschehe dies nicht , so würde die Anarchie auf dem Balkan und
besonders in Mazedonien ewig fortdnuern .

In Serbien .
= Belgrad , 25 . Aug . Heute nachmittag überreichte der rumänische

Gesandte Filality im Beisein des Ministerpräsidenten Pasitsch in
feierlicher Audienz dem König Peter die Kette des Ordens Karls I .,
sowie zin .eigenhändiges Handschreiben des Königs von Rumänien .

In Oesterreich - Ungarn .
<= Wien , 25 . Aug . Die hier weilende Abordnung der

Bulgaren Mazedoniens wurde heute mittag im Ministerium
des Aeußern vom ersten Sektionschef, Freiherrn von Macchia,
empfangen . Sie überreichte eine Denkschrift , in der die
Wünsche und Beschwerden der Mazedonier verzeichnet sind .
Freiherr von Macchio versprach , die Denkschrift dem Minister
des Aeußern zu übergeben .

= Wien , 26 . Aug. (Privattel .) Obgleich von russischer
Seite abgeleugnet wird , daß die heutige Audienz des russischen
Botschafters Baron v . Giers bei Kaiser Franz Joseph seine
Abschiedsaudienz ist , wird in hiesigen wohlinformierten Kreisen
behauptet , daß dies doch Tatsache sei .

Zum Abschluß des Bukarester Friedens -
Vertrages .

<= Bukarest, 25 . Aug. Heute sind im Ministerium des
Aeußern die Ratifikationen des Friedensvertrages ausgetauscht
worden.

Bukarest, 25 . Aug . Wie die offiziöse „Politica " mel¬
det , bereitet die Regierung ein Erünbuch über die Ereignisse
auf dem Balkan vor , die den Abschluß des Friedensvcrtrags
zeitigten . Die bulgarisch-rumänische Grenzabsteckungskommission
wird apr Mittwoch in Sinaia zusammentreffen.

Die Cholera .
Sarajewo , 25 . Aug . In Eornji Domaljewic kam ein

Cholerafall mit tödlichem Ansgang vor , in Brcka ein neuer Fall
und zwei Todesfälle , in Dolnja Skakawa ein neuer Fall mit
tödlichem Ausgang , in Eoruja Skakawa ein Fall , in Bijela
drei und in Vidovice zwei Fälle . Im Kreise Tnzla sind sämt¬
liche Schulen geschlossen worden.

Kandel und Derkehr .
— Karlsruhe , 25 . Aug . In der Woche vom 18 . bis 23 . August

wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet 883 Stück Vieh und zwar :
157 Stück Großvieh (57 Ochsen , 22 Rinder , 32 Kühe, 46 Fairen ) , 292
Kälber , 476 Schweine, 41 Hammel , 3 Ziegen , 4 Pferde . 34 921 Kilo
Fleisch wurden außerdem von auswärts eingeführt und der Beschau
unterstellt , darunter von Holland 5851 Kg . Rind - , 8962 Kg . Kalb - und
14 322 Kg . Hammelfleisch. — Viehmarlt . Zum Markte wurden auf¬
getrieben : 79 Ochsen, 45 Bullen , 29 Kühe und 29 Färsen , 184 Kälber ,
675 Schweine. Es wurde bezahlt für 59 Kilo Schlachtgewicht: Ochsen :
vollfleischige, ausgemästete , höchsten Schlachtwerts , die noch nicht ge¬
zogen haben (ungejocht) 109—104 Mark , junge fleischige , nicht aus -
gcmästete und ältere ausgemästete 94—98 Mark , mäßig genährte
junge und gut genährte ältere 90—94 Mark ; Bullen : volljleischige,
ausgewachsene, höchsten Schlachtwerts 87—92 Mark , vollfleischige,
jüngere 84—86 Mark , mäßig genährte junge und gut genährte ältere
78—82 Mark ; Kühe und Färsen : vollsleischige , ausgemästete Färsen
höchsten Schlachtwerts 97—105 Mark , vollfleischige, ausgemästcte Kühe

höchsten Schlachtwerts bis zu 7 Jahren 82—88 Mark,' wenig g* m
wickelte jünger« Färsen 99—9« Mark, mäßig genährte Kühe
Mark , gering genährte Kühe 88—78 Mark.' Kälber : « ttüere » «
und beste Saugkälber 192—110 Mark, geringere Mast- »ab g«1e 6a ^kälber 98—107 Mark , geringere Saugkälber 97—SOS Mark;
vollfleischige , von 80—100 Kilo Lebendgewicht 82—84 Mark, aa£
fleischige , unter 80 Kilo Lebendgewicht 81 Mark. Teuden» feiMarktes: Großvieh und Schwein« : langfanr; KAber : lebhaft.

» . Todtnau (A. Schönau) , 26. Aug. Der gestrige Mwckttng nttnur sehr spärlich besucht, was der Oehmderntr znznschrekbe» P . dst
zur Zeit in vollem Gange ist. Auf dem Markt waren nebst viel «,
Geschirr namentlich auch das Obst reichli ch vertreten,

Srr »te»verich 1e.
bä Frankf «rt a . M . , 25 . Aug. (Tel .) Eine kaum dagewesen,

Kartoffelernte steht nach den amtlichen Feststellungen der Der.
trauensleute der einzelnen Landwirtschastskmnmerbezirst
Hessen-Nassau und Hessen für dieses Jahr bevor. Echo« jetztwerden die Märkte der Großstädte mit eine« lleberangebet
LLerschwemmt , das die Nachfrage bet weitem übersteigt . Di«
Knollen find trotz der langwöchenttichen regnerischen Witterung
durchaus gefuud und wohlschmeckend.

Wafferstaud des Rheins .
Konstanz . Hafenpegel. 25. Aug . 4,38 m (23. Aug . 4,35 m)
Schnsterinsek, 26. Aug . morgens 6 llhr 2,60 m (25. Aug . 2,43 «)
Sehl , 26. Aug . morgens 6 Uhr 3,15 m (25. Aug. 3,19 m)
Maua «, 26. Aug. morgens 6 Uhr 4,79 m (25. Aug. 4,87 m)
Mannheim , 26. Aug . morgens 6 Uhr 4,11 m (25. Aug . 4,18 m.)

VergnÄgrmgs - und Vereins-Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehend

Dienstag, den 26 . August :
v . H . Ortsgr. Karlsruhe. 9 Uhr Sitzung i . Moninger, Konkordiaj ,
staufm. Verein Frkf. «. R . 9 llhr Versammlung im Prinz Stuf
Tnrngemeinde. 8 ll . Turn. s. Mitgl . L. Zögl . in der ZentralturnLall«,
Turngesellschaft . 8 llhr Ausübende Mitglieder . Turnhalle, Schulstr.

529»,

Beste5
,,«Öl

Ma « begreife das ungemein Be¬
deutsame der merkwürdigen WirkungS-

weise des Odols. Während andere Mund-
und Zahnpflegemittel, soweit sie für die täg¬

liche Zahnpflege überhaupt in Betracht kommen,
lediglich während der wenige » Sekunden des Muud-

reinigens ihre Wirkung ausüben , wirkt daS Odol noch stunden¬
lang, nachdem man sich die Zähne geputzt hat , nach . Durch
diese ganz eigenartige Dauerwirkung des Odols werde« die zahn¬
zerstörende Gärungs- und Fäulnisprozesse im Munde stundenlang
gehemmt bezw . unterdrückt.
Preis : l lt Flasche (Monate ausreichend) Mk . 1 .50, ' s, Flasche Mk. - .86.

1888 25 1913

DUN LOP
Pneumatik

Die erste und seitdem die führende Marke.

MMIto ßlopö «reim
wende sich an Friedrich Kern , Generalvertreter in Karlsruhe ,
Äarlfriedrichstr . 22, Ecke Erbprinzenstr . - Billete zu Origlnalpreise «.

81 . MORITZ-DORF .
Neues Rosatsch -Hotel. 22071

Neuerbaut . Eröffnet Frühling 1913. Central und sonnig . Behaglicher Comfort
Zimmer von Fr. 3.50, volle Pension von Fr. 12 .— an. E . HAAS .

Zlerwingelauferre Kücher und Schriften.
Zu beziehen durch A. Bielefeld 's Hosbuchhandlung ,

Liebermann u. Cie.. Karlsruhe.
In Bruno Volgers Verlagsbuchhandlung Leipzig ist von Erich

Walter erschienen : Mensch . Dichtung in drei Teilen : 1 . „Traumbild " .
2 . „ Lucifer "

, 3. „Die Toten " . 1 . Teil 1 .50 M , 2. und 3. Teil
2 .50 M . Gebundene Exemplare je 1 M mehr . — Märchen.
Eine Bühnendichtung . Preis geh . 1 .50 M , geb . 2 .50 JH. Diogenes.
Eine Tragödie . Preis geh . 1.50 M , geb . 2.50 <M. — Gedichte. Preis
geh . 1 geb . 2 M.

Lehrer Math testen . Roman von Hans Hyan . Deutsche? Verlags '
haus Bong u . Co ., Berlin . Preis geh . 4 M , geb . 5 M. Dem Buche,
das von der ersten bis zur letzten Seite eine gewaltige Spannung auf¬
weist und in die schwierigsten sozialen Mißstände hineinleuchtet , wird
sicherlich ein großer Erfolg bcschieden sein.

Der Schläfer von Sulz . Roman von Hermann Stegemann . En¬
gelhorns Romanbibliothek. 30 . Jahrgang , Band 1/2 . Brosch . 1 M, geb,
1 .50 M . Liebhaberausgabe in Kalbleder 3 .50 Verlag I . Engel¬
horns Nächst , Stuttgart .

„1813—1815 . Illustrierte Geschichte der Befreiungskriege ". Gin
Jubiläumswerk zur Erinnerung an die große Zeit vor 100 Jahren .
Von Prof . Dr . I . v . Pflngk -Harttung . 414 Seiten Text mit 343 Ab¬
bildungen . 40 Kunstbcilagen undn 15 Faksimiledrücken. _ In Pracht-
band gebunden 20 M. Auch in 40 Lieferungen zum Preise von je 40
Pfg . zu beziehen. Union Deutsche Perlagsgesellschaft . Stuttgart , Ber¬
lin , Leipzig. t .

Schabernack und Lumpenpack . Die lustigsten Moritaten und blung -
sten Schancrballaden . Herausgegeben von Felix Schloemp. Verlag
von Georg Müller , München. Preis broschiert 2 M , elegant gebunden
3 ^ .

Der Roman eine® deutschen Mannes auf brasilischer Erde orldet
den psvchologisch wie völkerkundlich und geographisch fein durchdachten
« toff zu einem Roman von Alfred Funke , der unter dem Titel „De»
Gringo " im Verlag der „ Kolonie und Heimat "

, Verlagsgesellschaft * <
b. H., Berlin W. 66 erschienen ist . Preis geh . 3 M, oefc. 4 Ji .
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Besonder« preiswert:

| Untertaille , solide ouai.,
Z mit breiter Stickerei und

ganz

Banddurchzug . Stück

Die Serien enthalten :
Damen -Hemden mit reicher Stickerei .
Damen -Belnkleider , Kniefasson, inCroise
u. gutem Shirting mit breiter Garnitur .
Damen -Nachtjacken in CroisS u . Shirting,
besonders kräftige Qualität. Anstands -
Röcke in solidem Crois£ . Untertaillen ,
amerikanisches Fasson mit mod . Garnitur.

Serie I Serie II Serie 111 Serie IV

1 .20 1 .80 2 .25 2 .75

Paul RiipdlflpH

Nur noch bis inkl . Dienstag , den 26. August :

0 . . T . .
Residenz -

Waldstrasse 30.

Kaiserstrasse 143. 13487

Gebrandmarkt .
Großes Drama in 2 Akten aus der russischen Gesellschaft .

Effektvolle Handlung !

Das Geheimnis der
Do nskaja - Strasse

Spannendes Drama in 2 Akten.

Ferner
13441

noch mehrere Naturaufnahmen u . Humoresken .
iimannmniiiiiiimnnniitinimitiii

luSgangS 4(
stehend , evg ., 5700 Mk . Vermögen,sucht sich mit solidem Herrn , mit
sicherem Einkommen,zuverheiraten .Kl. Beamter od. besserer Arbeiter .
Anonym zwecklos . Qff. u. Nr .B29863
an die Exped. der . Bad . Presse" .

AealeiM. Ä ?
wegen Trauer für das kommende
Spreljahr zu vergeben. B29859

Zu erfr . Sosienstr . 118,111. , vorm.

PsrtkMlWnplch ,
Abt. 6, 1 . Reihe , für erstes Quartal
abzugeben . Zu erfr . unt . B29830
in der Expedit , der „Bad . Presse" .

Tafelklavier für 20 M .,
sowie verschiedene Möbel sehr
billig zu verkaufen . B29847

Sternstr . 9 , im Hof .

Ausgedehnte

Llmilpraxis
in der Ebene rm nördlichen

zu übergeben.
Angaben unter Nr . 6007a

an dre Exp . der „ Bad . Prefle ".

Altertümer
werden fortwährend zuden höchsten
Preise « angekanst. 11829*

Neukain , Lammstraße 8.
Telephon 3646 .

Ausgegangene Haare
kauft zu höchsten Preisen 8348 .60 .82
Oskar Decker , Haarhandlung ,Karlsruhe , Koiserstraße 32.

T Geheime
fta iu Ul afeuAa ««

WWe TFamilien-, Heirats-,
Vermögens -

Ermittelungen , Beobachtungen erledigt überall zuverlässig.
^

Wes Karlsruher ÄMIlo-Mliil. ikW» ch n. r. A.
Inh . : V. Scheuer , Erfahr». Detektiv . B29831

4 » BruddeiOenDe +
• ,

^
Mcin Bruchband „ Ideal “ ohne Feder, eigenes System, auch bei

- Cfacht tragbar, bietet die grösste Erleichterung und hält unter Garantie jedenBruch zurück. K,eib - und Vorfallbinden , Geradehalter ,Gummistrümpfe usw. Jede Bestellung wird extra nach Mass an-
gefertigt . Langjährige Erfahrung. 5978a

Bin wieder selbst mit Mustern anwesend in Karlsruhe , Freitag ,29. August, von 9—12 Uhr im Hotei Alte Post , Hebelstrasse 2.
Bandag. -Speziallsf Engen Frei, Stuttgart, Kronenstrasse 46

T afelbestecke
zu Geschenk - Artikeln , in Silber und Silber plattiert ,13460 empfiehlt in reicher Auswahl billig
Phpict EVönl/ln Goldschmied , Karlsruhe ,UliriSl . r IcUlKIU , Kaiser-Passage Nr. 7a-

Joh . Kotterer ,
Marienstr . 60 , Telephon 3223,empfiehlt alle Dimensionen

Eretter in Tannen , Forlen . Buchen , Eiche», Erlen , Birn¬
baum . sowie Falzbretter , Stabbretter . Verkleidungen , Rahmen¬

schenkel . Latten usw ., roh u . gehobelt . 13475 *

WMung

Oie elegante Damenwelt
trägt Kalasiris

weil es

feine Figur gibt,
Leib und Rücken
aber vorzüglichen

Halt gewährt.
ist zugleich flnelastische ,

um Hüften festsitzende Leib¬
binde , die den Leib hebt und
trägt . / 10898

Vom An! Konstruiert.
Niederlage:

mw neoKerl
Karlsruhe, Kaiserstrasse 122 .

öhe , ohne Unterlag , durch Hergabe guter Akzepte reell u . diskret ." AkzeptauStausch. Offerten mit Rückporto unter N. 2774 des.dendank , Ann .-Exped., Köln . 1132a

ino-
so lange Vorrat , Jl 28 pr . 1000. 3.2
Schiessinger , DurlacherAllee 18 , 11.

Für Brautleute!
Aompl. AainierMWllnm
kauft man gut und billig bei
Atbert Kühn, Möbetschreilltl
3. 1 Durmersheim . 6066a

Kartoffeln
Kaiserkrone 2.60 Jt ,

'
(5829779

bessere Sorten 3.— Jt offeriert
C. Zimmermann , Erbvr inzenstr . 28 , Ul.

Flottgehendes Hotelrestaurant mit Autogarage i. Pfalz , Anzahlung Mk . 10,000 .—Ältrenomm . Reisenden -Hotel , gr . Saal rc ., Amt Müllheim i . Baden . Anz . 25,000 .—Großes Geschäftshaus für Warenh . , Hotel rc ., z . Zt . Restaur . mit Bierdepot u . 3 Läden , Lörrach.Eckhaus in Pforzheim mit sehr gut gehendem Spezereigeschäft» Anzahl. 10,000 .—Flottgehende Bäckerei mit Haus , Saarbrücken , la . Geschäft.
Freigelegene Villa , hochmodern eingerichtet , in B .-Baben , Anzahlung Mk . 50000 .—

errschaMiche Villa , mitten in Park , für Offiziere , Aerzte, Erholungsh . oder Pension .Ahere Auskunft erteilt kostenlos
Albert Müller , Karlsruhe ,

13476
Kaiserstr 167, Telephon 3381.

5829786
3.1Komme

pünktlich !
Kaufe getragene Herren - u. Da¬

menkleider. Schuhe , Sttefel , Uni¬
formen , Weitzzerrgzumhoh . Preis .J . Groß , Mardgrasenstr . G .

Wir geben Geld
ohne Vorschust

an solvente Personen jeden
Standes auf Möbel, Wechsel ,Polizen , Zessionen rc. Rateu -
rückzahlung gestattet ! B29767

Keine Vermittlung .
Wirk !. Selbstgeber .

A . Weiß & Co .,
Cöln- Lindental , Jmmermann -
straße 15—19. Telefon : 2lmt

A 6464 / Amt B 6136 .

Wer leiht mittl . etatm. Beamten
Tßß Mißt auf 2 Jahre , mit" Uv Jl fit , monatlicher Rück¬
zahlung . Offerten unt . Nr . B29772
an die Exped. der „ Bad . Presse"
erbeten .

(Christ) für reelles , konkurrenzlosesUnternehmen gesucht . Mit ge¬ringem Kapital und ohne persön¬
liche Mitarbeit 7llllll und mehr
jährlich Mark « ockv» zu verdie¬
nen . Sofort Verdienst. Kein Risiko .
Strengste Diskretion . Offerten u.Nr . 5829856 an die Expedition der
„Bad . Presse" .

Gefunden
wurde eine silberne Uhr . Zu erfr .
B29776.2 . 1 Kärcherstr . 63 . IV.

Verloren
schw . Geldbeutel mit 12—13 M
Samstag abend v . Nelkenstr. 9 bis
Kornerstr . 18. Abzug, geg . gute Bel .- ' " rftr. 18,

” — 'B29819 Körnerstr . S . . III . , I.
Sofa , gut erhalten, zu kaufen

gesucht . Offerten mit Preisan¬
gabe unter Nr . B29811 an die Ex¬
pedition der „ Bad . Preise " erbet.

Eür dis vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem uner¬
setzlichen Verluste unserer innigstgeliebten Tochter u . Schwester

sagen wir unseren tiefgefühltesten Dank . Insbesondere danken
wir Herrn Stadtvikar Brauß für die trostreichen Worte , dem
Gesangverein „Lassallia “ für den erhebenden Grabgesang , sowie
dem Personal der Firma Julius Strauß für die rege Beteiligungam Leichenbegräbnis .

Karlsruhe , den 26, August 191p. 13492
Familie Schneider .

Ausländischer Einkäufer
kauft Waren jcd . Branche, Restbestände, ganze Waren - u . Fabriklager

gegen sosorlige Kasse.
„Fährt auch nach auswärts !"
Offerten mit Angabe der Ware . Artikel , unter M. 8 . 334216012aan die Expedition der „Bad . Presse" erbeten .

Lre

(Iota
Bahnhofstratze32 , Hinterhaus
nimmt für die Bedürftigen derStadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer - , Frauen -
nnd Kinder -Kleidrr . Wäsche,Stiefel :c. entgegen . 8357*

Streng solides

liefert an Beamte und !
Konsumenten

taipl. iiiritaim
und Einzelmöbel auf
Teilzahlung in nur guter
Ausführung , mit mehr¬
jähriger Garantie . Off.unter 13050 an die Exped .der „ Bad. Presse" .

Ln luowestUcher Lage (Hirschstr.,Nähe des neuen Bahnhofs ) ist ein
hübsches 3l /2 stockiges Haus mit3 u . 4 Zimmerwohnungen unter
günstigen Bedingungen zu Ver¬
kaufen . Anfragen unt . Nr . 5966a
an die Exped . d. „Bad . Presse" erb.

^ n schönem aufstrebenden
größeren Fabrikort des
Achertals ist in guter Lageein zweistöckiges

Wohnhaus tt.
mit Tampfbrennerei um 10000 ^ ,Anzahlung 2000 M, zu Verkaufen ;würde sich noch eignen für Gemischt¬
warengeschäft . Offerten unter Nr .B29842 an die Expedit, der „ Bad.Presse " erbeten .

Schreibmaschine,
neuestes Modell — sichtb. Schrift —
Mustermaschine — umständehalber
billig zn verkaufen . Offertenunter Nr . 148a an die Exped . der
„ Bad . Presse" erbeten .

MetzgmiM,
fast neu , elegant , 6—7 Schweine
fassend, 1—2spännig , als Kund-
schasts- sleisch- , Break- sowie
Ueberlandwagen Verwendbar, wegen
Platzmangel Verkäuflich . Preis
400 Mk . ab Freiburg . 6051a.2.2

Näheres
Heinrich JBihler , Hofmetzger,Freiburg i. B ., Schusterstr . 31 .

Lu verkaufen r
wegen Umbau : I sehr guter Wirt¬
schafts-Herd. sowie ein Privat -
Herd , beide Rastatter Fabrikat ,ferner mehrere Tausend Erdbeer¬
pflanzen . 6067a .3. 1

i Rheinbad. Maxau.

I i/ (i
zu verkaufen. Zu erfragen
5329781 Kaiserstrasie 87 , 58äckerci.

Diwans . ® ,
Plüschdiwans , elegante, 35 M ,Chaiselongues , gut gearb .. 24 Ji,Möbelhaus Werner , Schlob-

platz 13, Eing . Karl -Friedrichstraße .
Ein gebrauchter, noch sehr guter

Diwan
für 20 M, sowie mehrere neue sehr
billig zu verkaufen . B29756.2.2

Waldhornstr , 24 , Hof .

Perser-Te- Kiche,
echte , schnellstens billigst zu ver¬
kaufen. Zwischen 3 bis 7 Uhr.

Durlacher - Allre 26 , 1 Treppe .B29692 mittlerer Eingang . 4.2

Ausziehtisch
eiche, massiv , groß . 1 Stück in Nuß¬baum , 1 Umbau unter Preis abzug .H . Feedcrle , Möbel - Geschäft .
2 .1 Ludwig- Wilhelmstr . 17.

Zn verkaufen : 1 gr . Küchenschrk .
f . Wirtsck . od. Kond. geeign. , 1 Tu -
renkostüm, Gr . 42, 1 Büste, Gr . 42,
1 « eberzieher 4 .fl. 5829849

Matbyflr . ÄS, Hth . . p .. l.
Extra gr . Schrank 60^ , tief 45^ ,pol. zerlegb. Schrank lo ^ , sehr schön.Taschendiwan 40^ , Sofa 15 ^ , gr,Spiegel 3 M, schön. Matratze 6

engl . Bett mit schön. Rost 55 Jt , Wverkauf. Lessingstr . 33 , im Hof,
HMD , SSS *•’* !
Lederbesatz zu verkaufen. B29797

Tullaftratze 80 , 2. St . , rechts.

Fahrrad.
Gebrauchtes Herrenrad ist billig

abzugeben. B29664.2 .2
Durlacherflratze 2V, 4. St . , links.

H. - Fahrrad , bereits neu, mit
Torpedosreil ., billig abzug . B29861
Kaiserstr .39 , Ill.r . Eing .Fasanenstr .

Flihkraä spottbillig zu ver
kaufen . B29840

H umbol t T. 24, Kling .
Schönes Herren -Fahrrad

sofort billig zu verkaufe« .
5829865 Marienstr . 27, 3. St . US,

ÄMeii-Mmib SLL
B29866 Zähringerstr . 76 , 2. St .

Äinderliegwagen , Eisschrauk ,
«weit . , mittelgroß , billig abzugeben.
829760 Lachnerftr . 18, pt . rechts.

Kinderklavvwageu , guterh .,bill .
abzug. Kaiserstr . 38 . 111. r . . Eing .
Fasanen straße._ 5829862

Koshund,
1 Jahr alt,sehr wachsam.wirdbilligst
abgegeben tnur in gute Hände ).

Kah . Böckbftr. 8, 1 . Stock . B298Ul



Sfflf 6 Kadifche Presse . SHr^ SironrC affeMMag, Un M. A«g. 1918. Nr . 393

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

8 . August 1913 gnädigst bewogen gefunden , dem Hauptlehrer Heinrich
Walter in Brombach das Verdienstkreuz vom Zähringer Löwen zu
verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem
U . August 1913 gnädigst bewogen gefunden, dem Rektor Jeremias
Fritz an der Volksschule in Freiburg das Ritterkreuz zweiter Klasse
mit Eichenlaub HöchstJhres Ordens vom Zähringer Löwen zu
verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 11.
August 1913 gnädigst geruht, den Rektor Jeremias Fritz an der Volks¬
schule in Freiburg auf sein untertänigstes Ansuchen wegen vorgerück¬
ten Alters unter Anerkennung seiner langjährigen und treugeleisteten
Dienste auf 1. Oktober d . Js . in den Ruhestand zu versetzen.

Krrreummgerr , Aerjetzmrge«, Iurukesehrmgen etc.
»er etatmäßigen Beamt «« »er 8eHaltsklassen H Bi« £ , sowie
Ernennungen. Versetzungen re, van nrchtetatMätzigen Stnrttt
Av » de « Bereiche des Ministeriums des Srsßh .

Hauses , der Justiz und des Ansmärtige «.
Ernannt :

GerichtsvollzieherdienstoerweserGeorg Brandt beim Amtsgericht
Mannheim zum nichtetatmäßigen Gerichtsvollzieher,

Versetzt :
Kanzleigehilfe Johann Zoas beim Amtsgericht Freiburg zum

Landgericht Freiburg
llebertrage«:

dem Juftizaktuar Julius Löffler beim Landgericht Freiburg eine
Kanzleigehilfenstelle beim Amtsgericht Freiburg.

veamtenergenschaftverliehen:
dem Hilfsausseher Theodor Zoll beim Landesgefängnis Bruchsal

unter Ernennung zum nichtetatsmäßigen Aufseher ; dem Kanzlei¬
gehilfen Karl Spich beim Amtsgericht Mannheim ; der Maschinen -
schreiberin Martha Foerter beim genannten Ministerium.

In den Ruhestand versetzt:
Oberaufleher Karl Keller bei dem Landesgefängnis und der

.Weiberftrafanstalt Bruchsal auf Ansuchen wegen vorgerückten Alters
unter Anerkennung feiner langjährigen treugeleisteten Dienste; Ober¬
aufseher Ludwig Owart beim Amtsgefiingnis Q 6 tn Mannheim auf
Ansuchen wegen leidender Gesundheit unter Anerkennung seiner lang¬
jährigen treugeleisteten Dienste.
Au« dem Bereiche de » Ministeriums des Kultus u « d

Unterrichts .
Enthoben:

Fusttzakluar Rudolf Dreyer beim KreisfchulamtPforzheim, behufs
Rücktritts in den Justtzdienst.

Angewiesen : ^Juftizaktuar Eugen - ollritt beim Amtsgericht Pforzheim dem
Kreî chalamt Pforzheim.

Um*. de« Bereich « de » « rotzh. Ministerium » de .
Inner «.
Ernannt:

der charakt. Polizeiwachtmeister Joseph Hölle in Freiburg zum
etatmWge « Polizeiwachtmeister.

Verliehe« :
der Tharakter als Polizeisergeant : den Schutzleuten Georg Ebert

und Karl Wehland in Mannheim.
Versetzt:

Berwaltungsaktuar Heinrich Müller in Mannheim zum Bezirks¬
amt Ansheim .

Znruhegesetzt
Amtsdiener Max Mühleisen in Mullheim.

Gekündigt :
dem Schutzmann Gottfried Eglofs in Karlsruhe.

Entlasse« auf Ansuchen :
die Schntzleule Otto Rohrbeck in Karlsruhe und Otto Arnheiter

in Mannheim.
Gestorben -.

? ' Polizeioberwachtmeister Anton Albecker in Mannheim .
— Grohh . Landesgewerbeamt . —

Versetzt wurde in gleicher Eigenschaft :
llnterlehrer Eduard Frey, Hilfslehrer an der Gewerbeschule in

Karlsruhe, an jene im Bruchsal.
Versetzt wurde :

Gewerbeschulkandidat Otto Külby, Hilfslehrer an der Gewerbe¬
schule in Bruchsal , als Aushilfslehrer an jene in Walldürn.

— 8 roßh . Verwaltungshof . — h
Di « Beamteneigenschaftverliehen:

' den Wärterinnen Helene Schuh und Amalie Vierthaler» beide bei
dev Heil- und Pflegeanstalt Jllenau .

Entlassen auf Ansuchen :
die Wärterin Frida Moritz bei der Heil- und Pflegeanstalt

Jllenau .
« us . dem Bereiche des Großh . Ministeriums de ,

■X * ,
• Finanzen .

— 3 « ll . und Steuerdirektion . —
j * Versetzt :

die Steueraufseher: Ferdinand Hartlieb in Schwetzingen nach
Tegernau, Ludwig Huber ist Tegernau nach Schwetzingen ; die Grenz -
aufseher: Julius Grämlich in Stühlingen nach Mannheim als Bureau¬
gehilfe, August Grüßrng in Weil nach Kandorn als Bureaugehilfe.

Etatmäßig angeftellt:
derBureaugehilfe Adolf Martin in Mannheim als Steuerassistent;

die llntererheber : Joseph Fritz in Bühlertal , August Henninger in
.Appenweier, Abraham Sturm in Jhringen als Steuereinnehmer; der
Hilfsaufseher Gottlieb Schmitt in Mannheim als Zollaufseher.

Zuruhegesetzt:
der Grenzaufseher Joseph Knechtle in Lützelstetten.

Entlassen :
der llntererheber Karl Heidt in Liedolsheim .

Gestorben :
der llntererheber Julius Karcher in Hörden am 27. Juli 1913 ;

der AnrtsdienerJohann Nepomuk Jsele in Karlsruhe am 5 . Aug. 1913 .

Unszug aus den Standesbürhern Karlsruhe -
Geburten :

Sv. Äug. : Gertrud Johanna Sofie , Vater Herm . Karcher, Buch¬
drucker . — 21 . Aug. : Willi , Vater Emil Kurz » Fabrikarbeiter.

Todesfälle :
' 23 . Aug. : Marie Schneider , Ladnerin, ledig, alt 23 Jahre ;
Albert, alt 20 Tage, Vater Heinrich Weber , Former ; Emilie Bollrath ,
alt 44 Jahre , Ehefrau des Derstcherungsbeamten Friedrich Vollrath ;
Franz Steinbach, Kammerdiener, Ehemann, alt 66 Jahre ; Adolf
Naumann, Kunstglaser , Ehemann, alt 38 Jahre . — 24 . Aug. : Adolf
Bodenmüller, Opernsänger , Ehemann, alt 48 Jahre . — 25 . Aug. :
Julius Meinzer, Fabrikarbeiter, Ehemann, alt 43 Jahre .

*
Beerdigungszeit und Traurrhaus erwachsener Verstorbenen .

Dienstag , 26 . August : Vs3 Uhr : Gustav Adolf Bodenmüller,
Opernsänger, Werderstraße 80 ; 3 Uhr : Gustav Adolf Naumann,
Kunstglaser, Waldstraße 49 (Feuerbestattung) ; 4 Uhr : Emilie Voll -
»ath. VerLcherungsbeamten -Ehefrau, Porkstraße 18-

Heute. Dienstag , den 26 . August ISIS . 8 Uhr abends .

gegeben von der

Feuerwehr- und Bürgerkapelle Karlsruhe
Leitung : Musikdirektor H . liese , Kgl. Obermusikmeister a . D.

Inhaber von Stadtgartenjahreskarten und
von Kartenheften . 30 Pfg .

Sonstige Personen . , 60 Pfg .Soldaten und Kinder je die Hälfte .- Programm 10 Pfg . ■■■ ■■ — > ■
Die Konzert - Abonnementskarten haben Giltigkeit . 13463

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Restaurant,Goldener Adler *
Inhaber: Ernst Müller .

IS Karl -Friedrlchstr . IS . Telephon 2614 .
Spezial -Ausschank der Brauerei Kämmerer
Vorzügl . Frühstücks - , Mittags - und Abendtisoh

in und ausser Abonnement 12843
Meinen Saal u. meine Vereinszimmer bringe ich besond. in Erinnerung.

Jeden Donnerstag BdF'* Schlachttag .

SekMlronte
akoholischenTischoehänken

3e^en
!L~ ein&anqenehmeAbwechslnna

Wird gewonnen aus denthod̂ ewerfeten

(F&racmavTee):
dem tvDischenGefränkderBrasilianer.

Mm|

Pretaet
15 Pfg. ohne FlascheJ

woMschmedkend ,
bekömmlich ,

gesund .
[:-:„widcrsteht ,*iiic : :f

nafurrein .
* ärztlich empfcWeni

Aufklärende Brösehilre xuDiensten .
Apotheker Erich Bruckner

Mineralwasserhandlung — Fabrik alkoholfreier Getränke
Zirkel 30 . Femspr. 892 . IU79

Wollen Sie verkaufen oder kaufen-
Kapital aufnehmen oder anlegen ,
still oder tätig beteiligen : :

dabei durchaus reell und einwandfrei bedient sein, so wenden Sie sich
in ihrem eigensten Interesse an B29836

Büro Gentner , Karlsruhe , Kaiser - Allee 95A.
- Kein Jmmobilien -Fachblatt . . .

Holzwarenfabrik -Teilhaber.
Zwecks besserer Forcierung eines sehr gefragten und rentablen

Spezial - Artikels wird tüchtiger kauf- oder fachmänn. Teilhaber mit
ca . 30 Mille gesucht für den Betrieb , od. Büro u . Reise. Näher , durch
Büro Gentuer , Karlsruhe , Kaiser - Allee 95 A ._ 9329833

Konservenfabrik - Teilhaber .
Zwecks Gründung einer Konserven - Fabrik an sehr vorteilhaftem

Platze wird tüchtiger
Kaufmann mit 10—20 000 M . Einlage gesucht
durch Büro Beniner , Karlsruhe , Kaiser - Allee 95 A ._ 9329838

Teilhaber mit Mt . 1b—2G000*—
Von tüchtig. Elektro- u . Maschinentechniker mit gutem Geschäft in

sehr industriereichcr Stadt in Baden wird tüchtiger Kaufmann oder
Techniker gesucht . Ein Umsatz v . 80—100 000 Jl ist dieses Jahr sicher.
Büro Gentner . Karlsruhe . Kaiser - Allee 95 A ._ 9329839

I . Hypothek M. 23000.— ca.
60° |0 der Schätzung für neucrbautes Wohnhaus eines Beamten in
bester Lage in Pforzheim sofort oder später gesucht .

M . 10060.— Betriebskapital
gegen durchaus risikofreie Sicherstellung von tüchtig., fleijj. u . solidem
Geschäftsmann , vollauf beschäftigt, v . «Lelbstgeber gesucht . Näher , durch
Büro Cleutner . Karlsruhe , Kaiser- Allee 95 A . 9329840

Wirtschafts-Verkauf lKchmchlWeilj
auch für Metzger sehr günstige ia Existenz sehr billig nur Mk .
H;i 000 .— , Mnz. Mk . 5—8000 .—. Verbrauch : ca . 300 —320 h!
Bier , 50 InMost , 15—18 hl Wein , dann Schnaps , Essen , Cigarren u.
Logis ; verkehrsreich. Platz Linie Heidelberg- Mosbach «beste Lage).
_ Büro Zentner , Karlsruhe , Kaiserallee 95A .
Kolonialrvaren -Gefchiist m Lahr. Men.

Umsatz Mk . 28 - , 30 —32000 .— p. I . Preis für Anwesen nur
Mk . 20 000 .— inkl . Einrichtung ; Anz . Mk . 0000 .— , Warenlager
3—4000 Mk . (kann auch noch vermietet werden ). Das Anwesen eignet
sich für jede Branche und wird evtl, mit ober ohne Geschäft ab¬
gegeben , auch könnten oft gefragte Artikel wie Glaswaren , Haushalt -
Artikel rc . geführt und dadurch der Umsatz noch wesentlicherhöht werden.

Näheres durch Büro t » eutuer , Karlsruhe , Kaiser - Allee 95 A .

Zigarrengefchaft Ia . Existenz
in freguenter Lage in Karlsruhe

Familienverhältnisse halber abzugeben ; für junge Eheleute sehr ge¬
eignet , und könnte der Mann seinem Berufe immer noch nachgchen
Vollständige Einarbeitung wird zuges. Für Lagerund Einrichtung
sind ca. Mk . 3500 nötig . B29837

Näheres Büro Gentner , Karlsruhe , Kaiser - Allee 95A .
Ein Paar erstklassige , egale, bildschöne , auffallende

(Orlofftraber ) 168 cm groß, vertraute , ausdauernde schnelle Läufer
bahn- und autosicher

preiswert zu verkaufen .
Die Pferde stehen über die Renntage in Baden - Baden .

Gefl. Offerten erbeten unter 8 . J . 1830 an ltudolf Mosse ,
,$ tutts ;art . 6039a.2 .2

Karlsruher

Tätiges Mitglied des Jung¬
deutschlandbundes Baden .

Uebnngsstanden :
Montag : Damen l |29—’ /s 10 Uhr

abends , höh. Mädchenschule ,
Sophienstrasse 14.

Dienstag : Männer und Zöglinge
8—10 Uhr abends , Zentral -
tumhalle, Bismarckstrasse12.

Nach dem Turnen Sing¬
stunde im Vereinslokal , „Alte
Brauerei Printz“ Herrenstr. 4.

Mittwoch : Knaben 6—6Uhrnach¬
mittags , Zentraltumhalle.

Damen ffs9—ff2l0 Uhr
abends, Goetheschule , Garten¬
strasse.

Donnerstag : Damen ff,9—' s, 10
Uhrabends, Gutenbergschule ,
Nelkenstrasse .

Frauen 1I39—ff, 10 Uhr
abendshöhereMädchenschule ,
Sophienstrasse .

Freitag : Männer und Zöglinge
8—10 Uhr abends , Zentral¬
tumhalle.

Alte Herren ‘ 1,9—10 Uhr
abends , Goetheschule , Garten -
sfrstssc

Samstag: Schiller ‘ |,4—5 Uhr
nachm., Zentraltumhalle.

Sonntag : Vorm . Spiel (Lauf- und
Turnspiele ), Engländer - und
Exerzierplatz , Turnen auf dem
Turnplatz. Vorholzstr . 23/25
(nur im Sommer).
Wanderungen .
Näheres durch ausführlichen

Prospekt, welcher kostenlos auf
dem Turnplatz oder durch den
I. Vorsitzenden erhältlich ist

Der Turnrat .

D. H. V.
Ortsgruppe Karl . ruhe .

Heute Dienstag
abeud 9 Uhr

Vereins-
Sitzung

im „Moninger " Konkordia - Saal

Freitag :

ölamiM im Htmiww .
Kaufmännischer Verein
in Frankfurt a. TR cd

sie ;

Jeden Dienstag :

Versammlung
i. Prinz Carl, Ecke Zirkeluiammstr .

Der Vorstand .

I . Hypothek 5029831
I . 7600- m 1 . 8000.-
doppelte Sicherheit v. püuktl . Zins¬
zahler u . tüchtig. fleißig . Geschäfts¬
mann fof . ges. Risikofreie Kapital¬
anlage . 50 bis 60° |o der Schätzung.
Büro Gentner , Kaiserallee 95A .

Sicherste Kapitalanlage !
Mk . 2000 . - »»

Betriebskapit . v. tiicht.Geschäfts-
mannemitgutprosperierend .Unter -
nehmen in der NäheHeidelbergs für
kurze Zeit geg . !a Sicherheit , hoh .
Zins u . evtl , lährl . Rückzahlg . ges.
Bftro Ciieiitner , Kaiserallee 95A .

II. Hypothek
von 14 580 M auf sofort oder
später gesucht .

Offerten unter Nr . B29771 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

8- 10000 Mark .
II . Hhpothek , auf Neubau gesucht.
Schätzung80" !o. NurSelbstgeberwoll .
sich meiden. Offerten unt . Nr . 13316
an die Expedit, der „Bad .Presse" erb.

1200 Mark
werden zu leihen gesucht von ein.
Geschäftsmann mit gutgehendem
Geschäft . Pünktliche Rückzahlung
und hoher Zins .

Offerten unter Nr . B29762 an
die Exped . der „Bad . Presse"' erb.

300 Mark
von Geschäftsmann gesucht auf ein
Jahr oder gegen Ratenrückzahlung
gegen Abschluß einer
Kinderversicherung .

Sicherheit vorhanden und hoher
pünktlicher Zins .

Offerten unter Nr . B29759 an
die Expedition der „ Badischen
Presse" erbeten._

Wer würde junger Familie mit
60 Mark _ , vlof. aushelfen , geg . gute Sicherheit

u . hoh . Zins . Nur von Selbstgcber.
Offerten unter Nr . B29774 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten.

Sommer- Theater.
Dienstag , 26 . August 1913

abends 3' !. Uhr : 13494
Letztes Auftreten von Viktor Lauter

Mittwoch , 27 . August 1913
abends 8ff« Uhr:

Ehren- Abend für tferm . Heoo

DerliebeAugnstin

Billige Pianos
gediegener Qualität

Preislage 511- 611.
empfiehlt unter günstigen
Bedingungen .Teilzahlung
gestattet 5jähr. Garantie.

Miirkl .WK
Pianolager Karlsruhe

Friedridisplat } 5. K

getr . Herren - und Damenkleiber ,
Schube» Stiefel , Uniformen , Pfand¬
scheine re. zu höchst. Preisen . Gefl.
Offerten erb . an das An - «. Der »
kaussgeschäft von 9)29867 .3.1

Arnold Schap ,
Zähringerstraße 38.

Französischer Unterricht
— Konversation mit Kindern bei
Spaziergängen — wird von einem
Fräulein erteilt .

Off. beliebe man unter 9329794
andre Exp. der „Bad . Presse"einzus.

GelegenhMM
Wegen anderweitigem Unter¬

nehmen verkaufe ich mein An¬
wesen. in dem ein gemischtes
Warengeschäft und eine Bäckerei
mit Erfolg getrennt betrieben
werden . Für strebsame Leute mit
etwas Bargeld glänzende Existenz .

Offerten unter Nr . 13004 an bte
Expedition der „Bad . Presse" erb.

1 Zahl alt , wird sehr billig verkauft .
B29571 Sophienstr . 159 , pari .

Grammophon
für 65 Jl zu verkaufen . Anschaf¬
fung 240 Jl . 9329573.2.2 ,
G. iPflrrmann , Sophienstr. 159 .

Fässer -Verkauf .
Neue u . gebrauchte, verschiedener
Größe , hat zu verkauf . 9329503.2.2

Ferv . Fellhauer
Küfermeister. Waldftrasie 54 .

20 Diwans
neue , werden unt . Garantie v. 30,34
u . 40 M an verkauft , Hochs, mod.
DessinS v . 54 Jl an . Keine Fabrik¬
ware . Polstermöbelhaus Kühler ,
Schützenstratze 25 . 9329804.2.1

Billig zu verkaufen
2 schöne, gute, vollständige Betten .
11545 Zährrngerstr . 24 , 2 . St . ^Reue Möbel :

Pol . Chiffonnier 38 Jl , poliertes !
Vertiko 45 Jl, pol . Bücherschrank
65 ji , pol. Schreibtisch 35 Jl , pol.
Spiegelschrank 42 Jl, Plüsch¬
diwan 45 ji , Borvlatzständer . euch ..
15 Jl , U. Buffet 95 13471 .2.1
Maier Weinheimer , Kronenstr . 32.

Zwei gebrauchte Bettladen mit
Patentröste sind bill. z . derk . Näh.
B29823 Kaiserstraße 60, III . St .

1 schöne span. Wand , Schreib¬
tisch, Waschzuber, alles billig zu
verkaufen. B29711
Waldhornstraße 21 . III . Stock , r .

Schreibmafchine-
wentg gebr., für 125 Jl abzugeben.
13473 _ Kaiserstr . 121 , pari .

Gebr . Doppelpult
’

billig zu verkaufen . 13473
Maier Weinheimer ,

2 .1_ Kronenstraße 32.
WBT Hängelicht

6 Stück „Dankularhängelicht ".
Messina , kompl . , billig zu verkauf . ,
sowie ern Doppelarm . B19816

Herrenstrasie 25 , Friseurladen .
Schöner , gut brennender Herd

f . 12 M zu verkaufen. Anzuseheu
B29783 Rheinstr . 181 , Mühlburg .

Schimmetslute-
13 Jahre alt , mittleren Schlags ,
sehr gutes Ackerpferd , ebenso ein
Metzgerwagen mit Kremse , ein
Leiterwagen , noch gut erhalten ,
wegenAufgabe des Fuhrwerks billig
zu verkaufen . Zu erfragen Effeu -
weinstr . 43 , bei Albert l *fat -
t heicher ._ 9329828

Wolfshündin ,
sehr wachsam , ist für 30 Jt ju ver¬
kaufen. Offerten unt . Nr . B29773
an die Exped. der „ Bad . Presse".

Junger wachsamer
Kund

sehr scharf . 1 Jahr alt , starkesTier ,billig zu verkaufen. Zu erfragen
B29733 Boeckhstraße 14. Lad- --.



Nr. 393 MittagSlatl . Meastag . beit 28. ffag. 19Ä K . . Vreffe . vekke 7
J Mein Oescb -äft befindet sioli jetzt :

”

BcliSOrStrftSSO 241 ft (Rüokgebäude )

18423 Glltlllflntl ) Bisen - und Holzwaren .

Von der Reise zurück
Albert Günzer , Dentist

Amalienstrasse 42 . um Telephon 2599 .

Stellen -Angebote .
Offene Stellen LLZS
bie Zeitung : Deutsche Bat

Bo « , Cfflivge » 78 .
MtMl

213a
zen-

Für daS Büro eines Karlsruher
EnaroS »GeschäfteS der LebenSmit-
telbranche wrrd per Oktober

,
ein jimgerer Hm

Gesucht. Zuverlässiger Arbeiter für
Buchhalluug . Maschinenschrei -
den und Stenographie wird veo
langt . Bewerber aus der Kolonial
waren » oder Zuckerwarenbranche
werden bevorzugt . Offerten mtt
Zeugnisabschriften find unter Nr .
13480 an die Expedition der «Bad .
Presse " zu richten. 2.1
Hiesig. Bers .-Büro sucht per sofort

junge» Mann
zu engagiere ». Bedingung : perf .
in Stenogr . und Schrerbmasch.

Offerten unter Nr . 13489 an die
Expedition der «Bad . Presse"

. 3.2

Lebe» von hiefiger General »
für Karlsruhe gef»

'
unter Nr. 5829810 an

der . Bad . Presse " . 2. 1
Zum sofortig « Eintritt suche»

wir für unser Gipswerk in Ent¬
ringe « (Wurtt .) emeu tüchtigen

MschMischlofftt.
Derselbe muß mit Wartung einer

100 k. 8.-La»zlokomobile. sowie der
elektr. Lichtanlage und allen vor-
Lommende» Reparaturarbeite « voll¬
kommen vertraut sein. 5829829
» »vde « t,che« ip »r«v«strie

Ges. m. !lL H^ Herrenffratze 11 .
Tüchtiger , nüchterner

MalchillUHcher
jfir Da mpfmaschine , Eisfabrikation
u. elektr. Licht wird per sofort ge-
smht . Off. uut . Nr . 13478 an die
Expedition der «Bad . Presse" erb.

Lehrling
Tuche für Büro u . Reise per 1 .

Okt . Lehrling für mein Mehl - und
Landesproduktengeschäft ; möglichst
Mit Einjährigen -Zeuanis .' Selbstgeschriebene Offerten unt .
Nr . B29726 an die Expedition der
JBab . Presse" erbeten.

Zur Erlernung - er
Äaufmannschasl

Wird Sohn achtbarer Eltern zum
ŝofortigen Eintritt bei sofortiger
Vergütung gesucht . Offerten erbet ,
unter Nr . 13489 an die Expedition
!der «Badischen Presse".

Tapezier-Mherin
gesucht. Durchaus selbständige
Näherin kann sofort eintreten bei
[Gebr . Himmelheber‘2.1 Möbelfabrik . 5829798
Änchö ver 15. Oktober eine

tüchtige , selbständige

MstMatms -Kchin
Offerte » mit itzhotogr .» Zeugnis¬
abschriften « . Gehaltsamvrüchen
au Restauration z . Grafen
IXeppelin , Karlsruhe . 5829776

Köchin gesucht.
, Suche für spätestens ersten Ok¬
tober eine tüchtige, erfahrene Köchin .

sNur solche mit guten Zeugnissen
»mögen sich melden : Redteuvacher -
,
'straffe 4 . vormittags von halb 9
,'biS 11 Uhr und nachmittags von
1—3 Uhr . 13285 .3.3

Frau Dr. Zartmann .

Auf 1 . Oktober wird in Herr¬
schaftshaus

Mit 5vuch vorzuftellen _
10—1, nachm . 2—4 Uhr. 5829820

Fra« Dinklar Pr. poderlciu,
Bismarckstraffe 61a .

Eine perfekte Köchin
in ein feines Haus nach London
per 15 . September gesucht .

Lohn 40—50 Mk . monatlich.
Mit Zeugnissen vorzuftellen von

Uhr B298002—4
Schlotzplast 10 , Part .

Solides

Machen gesucht
auf l . September

für Küche und Haushalt .
13491 Fabrikant Hekmle ,

Durlacher Allee 69.

jnSddtett,
das gut bürgerlich kochen kann per
1. Septbr . bei gutem Lohn zu kl.
Familie gesucht. B29486

Karl -Friedrichstr . 24, 3 Treppen .

AUeinmädchen-daS einer guten , bürgerlichen Küche
selbständig vorstehen kann, auf
1. Sept . gesucht bei hohem Lohn.
Zeugnisse erwünscht. B29385

Fra « Fabrikant Hartl »,
Karlsruhe , Vorholzstr . 2.

Ein fleißiges , braves Zimmer -
mädchen zwischen 25—30 Jahren
wird auf 15. September gesucht .
Zu erfragen 5629784
Bahnhofrestaurant I . u . II . Klasse .

Besseres Mädchen
f. kl. Haush . geg . hoh . Lohn gesucht .
5829850 Kaiserstr . 100 . im Laden.

Gesucht 15 . Sept . oder 1 . Okt.
nach Diez (Lahn ), tüchtiges zu¬
verlässiges

Hausmädchen.
Offerten an 6060a
Baronin Stein

Gernsbach i. B .
Auf 1. Sept . wird sauberes

jüngeres gesucht,
welch, m hausl . Arbeiten bew . ist.
B29700 Kaiserstraße 163 , III .

für Wirtschaft sofort gesucht . Zu
erfr . „Gold . Anker " , Mühlburg ,
Lamenstraffe 14. B29854

Suche per sofort ein tüch -
! tiges Mädchen ins Rheinland .
! Näheres Kaiserstratze 166 . ©
2. Stock . 13495 f

E »n tüchtiges Mädchen
mit gut . Zeuan ., zu klein. Familie
per fof . od . spat , gesucht. 13486 .2.1

Uhlandstratze 41, 2. Stock .
Suche auf sofort oder 1 . Sept .

ein junges , kräftig . Mädchen für
alle Hausarbeit , kein Brotaustrag .
Zu erfragen B29790

Wilhclmstraßc 19 , Laden.
Jüngeres Mädchen für Haus¬

arbeit kann sofort eintreten .
5329777 Kronenstraße 47 , Bäckerei .

Junges , kräftiges , gesundes
Mädchen ^

zur Mithilfe im Haushalt auf sof .
od . 1 . Sept . gesucht . Zu erfragen
5829815 Herrenstr . 25, Friseurlad .

Zur Wemhule « Zweigiiiederlllge
wird schießkundige Persönlichkeit, möglichst Jäger , gegen
hohes Gehalt und Tantieme gesucht . Mk . 3000 .— Barmittel
erforderlich . G^

l. Angebote mit Angabe der bisherigen

Einfache», willige» Mädche» ge¬
sucht. » 29782

Hebelftratze 19, IV . Stock .
Tüchtiges, gewandtes Allein¬

mädchen. welches bürgerlich kochen
kann u . die Hausarbeit mit üfe =
nimmt , auf 1. Sept . gesucht. Vor¬
zustellen von 9—12 u. 8—6 llhr .
» 29827 Douglasstraße 24, IV . St .

Kaustzallerin
Junge alleinst. Fra » , tücht. im

Koch . n. fämtl . HauSmw. , wünscht
Stellung . Off . u . Nr . B29687 an
die Exped . der «Bad . Presse" erb.

Auf sogleich preiswert z» ver¬
miete « 12844
Mi helle. h«rchei«Mherzehesi>e

Movie mit Büro

Fleißiges , ehrliches Mädchen
gesucht von 10—4 Uhr nachmitt.
Gute Behandlung u . guter Lohn.
Näh . N- rkstr. 34 , pari . B29775

kann,
Süber für leichte Miss "

» wiserstr. M. HI .

Durlacher Mer 19, III . a. IV . St .
a »t sofort oder 1. Sept . ein

ordentt . Mädche « für häwrl . Ar»
besten gesucht . 5829841

Krtegstraff« 73.

AM« « Weil WKW
Zu erfragen unt . Är . 5829799 in

der Exped. der «Bad . Presse" .

Lehrmädchen,
I sowie jüngere Handarbei - !
terinnen für mein Wäsche-

! Atelier gesucht. 13482 |
A. H . Rothschild ,

Kaiserstraffe 167.

können Mädchen gründlich er¬
lernen , nach der Lehrzeit z« Berns" ' ' 9550

. alt Schorpp ,
aiserallee 37.

tätig sein.

Bügeln
können Mädchen gründlich erlernen
und am 1 . September eintreten .

Fr . Maisch , Ren-Wascherei ,
Steinftratze 1». 5829067

Nmalsfrm . Ws ?t
» 29832 Südendstr

später gesucht .' '
. 15 . 3.

“St .
Gesucht junges Mädchen o. Frau

täglich 4—5 Stunden für Hausarb .
u . Ausgänge . 5829785

Kuhn , Friedenstraße 151.
Saubere , tüchtige Waschfrau f.

1 Tag im Monat sofort gesucht .B29788 Zarnack. Weltzicnstr. 28 II .

Tätigkeit unter . 937115936a an die Exped . der „Bad . Pr .
"

Für mein Aenderungs -Atelier suche eine tüchtige

welche im Abstecken und Anprobieren perfekt ist. 13483
Ara » Mar - . Peter , Saiserstratzr 8 « .

Manusaktunst.
Christ , verh., im Einkauf und Ge¬
schäftsführung wohl erfahren , sucht,
gestützt auf Ia Referenzen 13480

Lebensstellung
in Detail oder Engrosgeschäst als
Einkäufer , Filialleiter oder der¬
gleichen . Gefl . Off. unt . F . K. 4679
an Rudolf Messe , Karlsruhe ._

Tücht. Restaurationsköchiu sucht
Stellung auf 1 . oder 15. Septem »
ber. hier oder auswärts .

Offerten unter Rr . B29278 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Junges fleißiges Mädchen, 16
Jahre alt . sucht gute dauernde
Stelle per 1. Seist, nt einem klein
Haushalt , am liebsten nach aus¬
wärts . Näheres zu erfragen
5829807 Schwerste. 6, iESt , lks .

Ein im Kochen sowie in allen
Hausarbeiten erfahrenes Mädchen
sucht Stellung auf 1 . od . 15. Sept .
M kl. Familie . Off . abzuaeben u.
92x 5829812 in der Exped. 0 . „Bad .
Presse" .

vom Lande sucht
sof. gute Stelle .

Zu erfragen Marienstratze 67,2 . Stock rechts._ 5829860

Vermietungen .
Einfamilien-Haus

unt 11 Wohnräumen , modern auS-
aestattet (elektr. Licht ), Bor - und
Eintergarten, ist auf 1. Oktober d.

. zu vermieten . Näheres 10700
Sovhievstraffe SS, 1. St .

Cinsymilieuhans
neu , mit Stälfen , Garten rc„ auf
1. Oktober zu vermieten evtl , zu
verkaufen . Näheres Knielingen ,
Feldstraff « 18 ._ » 29817 .3 .1

26 I . , seit 8 Jahr , in der Wasch . - ,
Werkz . - , Eisen - und Stahlüranche ,
brauchetüchtig, in allen Kontor¬
arbeiten , Stenographie u . Maschi¬
nenschreiben bew . , sucht Stellung .

Offerten unter Nr . B28470 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Slöherfkr. 1»
sind für einen industriellen !
Betrieb od. großen Hand¬
werker jed. Art sehr schöne |

Wcksmm
in folgend. Größen -Dimen - 1
fionen 13178
erster Saal . . . . 140 qm
danebenlieg . Saal 65 qmdto. 110 qm
darüberlieg . Saal 210 qm
in Verbindung mit sehr
geräumigem Fabrikhofe m . I
vorhandenen Elektrizitäts -
Anschlüssen

per sofort oder
später z« vermieten

! und ist Eigentümer zu I
event. Äenderungen bereit .
Auf lWunsch kann für 4 l
Pferde , Kutscher- Wohnung
und Zubehör , sowie eine

>schöne Wohnung von 4
| Zimmern mit Zubehör bei - ]
gegeben werden.

Reflektanten belieben sich !
behufs Vorzeigung in Ver-

j bindung zu setzen |
Büro Bachstr . 38 , pari. >

Telephon 2732 .

JMM MiliMNÄS
im Spätjabr zum Akilitär einrückt,
sucht Beschäftigung gleich welch. Art .

Offerten unt . Nr . 5828717 an 'die
Exvedit . der „ Bad . P 1 esse " . 2 .2

Anfängerin lucht per sofort oder
später Stelle als

Car iypistin
und Mafchinenfrhreibrrin . Off
unter Nr . 13474 an die Expedition
der „ Bad . Presse"

. '

Hotel - Wirtschafterin .
sehr gute Köchin , wünscht Stellung ,
auch als Beschließerin. Offerten
erbeten an die Exped. der „Bad .
Presse" unter Nr . 5829688.

Suche für meine gesunde, kräf¬
tige Tochter von 15 Jahren , in
nur gutem Hause , Stelle als

Stütze "**-
der Hausfrau , welche ihr eine
mütterliche Freundin ist , bei voll .
Familienanschluß . Dieselbe hat
gute Schulbildung u . ist in allen
vorkommenden Hausarbeiten er¬
fahren . Es wird weniger auf Ver¬
gütung als auf streng solide Be¬
händ !. gesehen . Off . u . 5829538 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

1 .
September Stellung zu einem
Herrn oder in mutterlosen Haus¬
halt , geht auch aufs Land.

Offerten unter Nr . B29715 an
die Exped. der „Bad . Prcffe " erb.

Badische

vermietet sehr preiswert in be¬
deutender Garnisonsstadt des
Elsaß gelegenen

event . kann dem Mieter auch das
Depot der Grauerer mit übertra¬
ge» werden . Gefl . Offerten unter
Nr . 13458 an die Expeoition de:
„Badischen Presse " erbeten . 3 .1

Ein Schmiedegeschäft am hiesi¬
gen Platze ist krankheitshalber zuvermieten . Auch könnte das An¬
wesen käuflich erworben werden.Es wäre einem jüngeren Manne
Gelegenheit geboten, sich eine sich.
Existenz zu gründen .

Offerten unter Nr . B29714 andie Exped . der „Bad . Presse" erb.
Ijaden .

Gluckstraffe 19 schöner , großerLaden mit Wohnung und allem
Zubehör aus 1 . Oktober zu ver¬
mieten . 10808 *

23j. evgi. kinderl. Sri . in allen
Zw . d . Haush . sowie llläh . u . Bug .
durchaus erf . . s . Stell , f. 1 . Sept .
ev . sp. in beff. ev . mutterl . Haush .
Off . u . Straubing B29541 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

Eisenbrancläe -Exfsten *.
_ Pforzheim -Brötzingen .
Auf 1 . Oktober d. I . ist ein gr .Lade » neu zu vermieten , aller¬

beste Lage, direkt am Marktplatz,sowie Haltestelle der Straßenbahn .Stadtteil Brötzingen vergrößert sich
auffallend rasch . Es wurde in dem
Laden 4 Jahre lang ein Haushal -
tungö - , Eisenwaren -, Ofen - und
Lerdaesch.. Werkzeughand. m . groß.
Erfolge betrseb. Ausgezeich . Erfolg .
Wohnung , htnreich. Magazine vorh.Näheres bei Rad Richter ,
westliche Karl - Friedrichstraße 275 ,
Pforzheim -Brötzingen . 5829766

Herrenstraffe 31, Hinterh ., ll.

lolwm W oerotiefen.
Friedrichsvlatz 10 ist eine

Wohnung — Bel -Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh . auf sofort
oder später zu vermieten . Näheres
beim Hauseigentümer 4. St . " " ""

'
LMlhstrche 2 ß

nächst dem Kaiserplatz, ist in
feinem Hause der 2. Stock mtt
5 Zimmern , Bad u . Zugehör
auf sogleich oder später zu ver¬
mieten . (Gas u . elektr. Licht).

Mk 5 Zinlmr-WchnWg
nebst Bad und Zubehör für 720 Jt
in der llhlandstraße , nächst Kaiser¬
allee, per 1 . Oktober zu vermieten .

Näheres Uhlandstraffe 3, 2. St .,von 10- 4 Uhr. 13401 .3.2

Kuifenstratze 2s
ist «ine schöne, gesunde Wohnung
von 4 Zimmern nebst Zugehör an
ordnungsliebende Familie auf 1 .
Okt. d . Js . zu vermieten . 13330

Näheres parterre .

StzheZzimemchMißei!
mit üblichem Zubehör , in neuher¬
gerichtetem Mittelbau , per sofort
evtl . 1 . Okt. 1913 zn vermieten .

Zu erfragen im Büro Krieg-
stratze 26, 2. Hof. 13041

Wohmsstsermeie«
Göthestratze 34 , Hinterh ., ist eine
schöne 3 Zimmer - Wohnung auf
1 . Oktober zu vermieten . 13381

Näheres Georg -Friedrichstr . 11 ,
1 . Stock .

Hübsche Zweizimmewohnung a .
1 . Okt. an kleine Familie zu ver¬
mieten . Näheres » 29806
Kriegstraße 174, II . Stock , links.

Adlerstraße 38 ist eine schöne Bier¬
zimmerwohnung mit Zubehör a.
1 . Okt. zu vermieten . Anzusehcn
v . 10—4 Uhr. Näh. part . B29778

Augartenstr . 17 ist auf 1 . Okt. eine
Wohnung von 1 gr . u . kl . Zim¬
mer , Küche , Keller zu vermieten .
Näheres im Laden . 5829813

Friedenstraf e 11 schöneWohn .nng
4 Zimmer,Badezimmer , Maniarde
Keller, auf 1 . Okt. zu vermieten ,
einzusehen von 10—12 und von
2—6 Uhr. Zu erfr . daselbst oder
Markarafenstr . 36 . 2. St . B29855

Kaiserstratze 71 ist eine Wohnung
von 3 Zimmern , Küche nebst Zu¬
behör auf 1 . Okt. zu vermieten .
Näh . in der Bäckerei . 5329477

5kaiserstraffe 237 , über 2 Treppen5 Zimmer - Wohnung an kleine
ruhige Familie aus 1 . Oktbr. zuvermieten . Preis Jl 780 .—.12945 Wissier .

Kriegstr . Nr. 190 ist eine 2 Zim -
merlvohnung mit Bad aus 1 . Ok¬
tober zu vermieten . B29206

Näheres im Laden.
Luisenstr . 87 ist im Vorderhaus
eine Mansardenwohnung , 1 Zim¬
mer , Küche u , Keller aus 1 . Okt.
zu verniieten . Näheres Vorder¬
haus , 1 . Stack. B29832

Lachnerstraße 15 ist in ruhig . Pri¬
vathause . II . Stock , neuzeitl . ein-
aerichr. Bierzimmerwohnnng mit
Bad , Balk ., Veranda . Mansarde
n . Zubehör aus 1 . Okt. , ev . früh ,
zu^vermict . ttzäh . part . B29787

Luisenstraße 36 1 Zimmer , Küche,Keller an kindcrloie Leute auf 1 .Oktober zu vermieten . Näheres
II . Stock . B29761

Zäh'
ringerstraße sreundl . 5 Zim¬

merwohnung mit reich! . Zubehör,2 . Stock , auf 1 . Oktober billig zuvermieten . Näh. Kaiserstraße 77 ,im Laden . 10993

Landaufenthalt.
Ein kleines möbliertes Häuschen

(enthaltend Wohnzimmer , Schlaf¬
zimmer mit 2 Betten , geräumige
Küche , Abort . Keller u . Speicher) ,neu hergerichtet, freistehend auf
Wiese mit laufendem Brunnen ,umgeben von Waldungen in zirka
800 in Höhe , in der Nähe der Hor¬
nisgrinde , ist für Wochen oder
Monate , sowohl im Sommer wie
im Winter , zu vermieten durch
Kurhaus Aundsbach, Amt Bühl,Baden . Miete i . I . 400M . 5829808

Wohn- u. Schlafzimmer ,
gut möbliert , in ruhigem Haufe , d.
Schloßgarten gegenüber , an soliden
Herrn iAlleinmieter ) zu vermieten .
Näheres Hans Thomastratze 11.im Laden . 5829744

zwei an! mMierle 3i«
Mitte der Stadt , sof . zu vermieten .B29556.2.2 Lammstr . 6 . 3. Stock .

ZLrmn
tadellos möbliert , mit

er
» 29640

Eisgang ,
z» derm.

18 , prt .
Gut möbl. Zimmer m. separat .

Eingang an Herrn od. F rau len«
f, sof. od. spÄer zu verm. S ® .
» 29808 Kapelleustratz« 16, Part .

1 ant möbliertes Zimmer
per 157 Sept , 1 gut u. schön mW .
Balkon-Zimmer per sofort mtt n.
ohne Pension zu vermieten , evtl,
auch vorübergehend. 13485
Sophienstr . a , U, nächst KartStor .

Zvm Mdel-Einstellev
ist ei» sauberes Parterreginnsee
« ttMsnsarde « vermiete ».
Sirschstr . 43 , im L St 1320L4.3

Sin leere»
auf 1. Okt. vermiete».
53529822 Strtnstr . 5, parterre ,
Degeuseldstr. 10, 8. St . lks, ist ei«
schöne Schlafstelle , anf,die Straße
gehend, sofort an anstand . Arbert
billig zu vermieten ._ 5829847

Durlacher Allee 10, HI . 0. IV .St .
gut möbl. Wohn- ». Schlafzim¬
mer, fep. Eingang , geeignet kr
Offrzier od. beff. Herrn ev. ^
geteilt , zu vermiete». <no

Glümerstraße 1811 gut möbliertes
Zimmer billig zu beim. 5829752

Kaiserstr . 83, 4 Trepp ., links , ist ein
möbliertes Zimmer per 1. Sept .
billig zu vermieten . B29848.4.1

Kaiserstratze 152 V , links , ist ei»
helles, nettes , gut möbl. Zimmer
vis-a-vis dem Hauptpostamt sof.
od. 1. Sept . zu verm. B29795

Kaiserstraße 207 , H . 2. St . , gut
möbl. Zimmer mit fep. Eing . an
beff . Herrn od. Frl . auf 1. Sept ,
od. später zu vermieten . 5828577

Karl -Friedrickftr . 6, 8. St , links.
ist gut möbliertes Zimmer in
schöner Lage, nächst dem Schloß,
zu vermieten ._ 12669

Wohn « und Schlafzimmer ,gut möbliert , ist sofort zu vermiet .Preis Mk . 38 . <5829825
Göthestratze 25«, 2. ®t L

Nheinstr . 29, 3 . St ., schön neu möbl.
Zimmer auf 1. od . 15. September
zu vermieten . _ 5829741,2.2

Sedanstrahe 3, MühlÜurg , ist ein
möbl. Zimmer an zwei ordentliche
Arbeiter zu vermieten . » 29858

Schübenstratze 39 , III ., rechts, ist
sehr hübsch möbliertes Zimmer s.
billig zu vermieten ._ 5829697

Sofienstraße 29, II . St ., sind zwei
schöne unmöbl . Zimmer ans 1,
Okt. zu vermieten . Anzusehen b,
9—12 u . von 3—6 llhr . Näheres
im Laden . _ » 29703

Waldhornstraße 21III , r ., ist ein
eleg . möbliert . Zimmer , ans di«
Straße gehend , sofort zu ver.
mieten ._ 5829772

Werderplatz 38, IV . St ., ein schön
möbl. Zimmer mit 1 od. 2 Betten
billig zu vermieten . B29793

Winterstratze 40 , part ., möbliert .
Zimmer zu vermiet . 13496 .10.1

Zähringerstraße 92, 1 Tr . hoch, seh,
schönes, gut möbl. Zimmer mrt
sep. Eing . sogl . z . verm. Ä29724

Kleine Beamtenfamilie sucht per
1 . Okt. schöne Drei - oder kleiner«
Bierzimmerwohnnng mit Veranda
rc . , Anfang SüdstadtzKarlfriedrich -,
Ettlinger - , Krieg- , Garten - , Bahn .
Hof - oder Kreuzstraße bevorzugt.
Offerten mit Preisangabe an Ke
Expedition der „Badischen Presse"
unter Nr . 6046a. ^Junges Ehepaar sucht ans 1. Ok-
tober , event. 1 . November
3 Zimmerwohnung
mit Zubehör , der Neuzett entspr .
Süd - oder Südweststadt bevorznat .
Offerten mit Preisangabe »nt . Nr.
B29853an die Exp, d. „Bad̂ Presse"

Suche auf fof . kleine Werkstatt
oder kleinen leeren Raum mtt
Ofen . Zu erfragen B2978S

Karlstraße 35 , Hh. , II . Stock
Zwei «nmöbl . Zimmer, _

parterre , Nähe Ludwigsplatz. .September oder Oktober zu « ie»
ten gesucht . Offerten unter Nr .
5329770 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten.

WoW- iSchlLijimer
gut möbliert , mtt .
rm Zentrum der Sto _gesucht. Off. unter » 29809 an die
Exped . der ^ 3ad. Presse" erbeten .

sevar. Eingangtadt von Herrn

Zimmer
nahe Eisenkohrstr., für L Gwt ge¬
sucht. Gefl. Off. m. Preis n. 5829796
an die Exped . 0 . „ 58ad. Presse" erbet .

Junger Ingenieur sucht zn»
1. Sept . einxach (9 1 m Mt A s*möbliertes -Q IUI HI CT
mit voller Pension . Offerten mtt
Preisangabe unter Nr. 6059a an
die Exped . der- „Bad . Presse"

Fräulein sucht bis Anfang Septl
ruhiges Zimmer

mit Pension . Off. unt . 5829801 an
die Expeditüm der „Bad . Preffe ".

Besseres Mädchen
sucht für einige Zett L «f»»h» e
bei Familie gegen Beforgnng von
Häusl. Arbeiten .

Offert , unter Nr . 829802 gm die
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opr Karlsruhe unii Umgebung.

Zu dm vom Central -Verband der Fleischer am 22 . August an die Einwohnerschaft von Karlsruhe gegen die Unterzeichneten Firmm verteilten Flug¬
blättern verweisen wir auf die Arttkel der Karlsruher bürgerlichen Presse (Tagblatt Nr. 229 , Bad. Presse Nr. 382 , Landeszeitung Nr. 381 , Bad. Beobachter
Nr. 228 , Landesbote Nr. 193) , deren Inhalt durch das neue Flugblatt in keiner Weise abgeschwächt werden kann .

Soweit das Flugblatt Behauptungen bringt , welche unserem Arttkel nicht entsprechen , beruhen sie auf Unwahrhett ; beispielsweise betragt der Durchschnitts-
Stundenlohn unserer gelernten Arbeiter , abgesehen von den Vor- und Spezial -Arbeitern , bei beiden Firmen 44,5 Psg . und nicht wie in dem Flugblatt
erwähnt , 41,6 bezw. 30 Psg.

Unsere Behauptung , daß in einer Nachbargroßstadt die Löhne bedeutend niedriger sind , als in Karlsruhe , wird sogar vom Cmttal-Verband bestättgt.
Hinsichtlich der anderen Großstädte Deutschlands kann der Centtal-Verband , sofern seine Behauptungen zutteffen, nur 6 Firme» nennen, die Pun großm Teil
von gewerkschaftlichm Geldern gegründet, bezw. unterhalten werden. imk

Wir bitten daher das konsumierende Publikum , uns in dem «ns anfgezwungenen Kampfe beiznftehen «ud sich
durch die unwahren Anssagen des Central - Verbandes der Fleischer in der gerechte« Benrteilnng der Sachlage
nicht irre machen z« lasten und vor Allem daran zu denken , daß nicht wir es find , die die Metzgergehilfen und
deren Familien ans ihrer Stellung verdrängen , sondern der Central -Berband ; den« wir waren bereit , die Gehilfe «
mindestens zu den bisherigen Lohnverhältniste « weiter zu beschäftigen, was jedem einzelne » durch Brief bestätigt wurde .

Stefan Gärtner . Gebr . Hensel.

Koksbestellung .
Dar Gaswerk übernimmt die Lieferung vom Kots an hiesige

Einwohner für die Zeit
vom L. September 1913 bis 31. August 1914 .

Bestellscheine find im Verkaufsbureau Kaiserallee 11 u . Schlacht¬
hausstraße Nr . 3 erhältlich : auf Verlangen werden solche auch zu¬
gesandt.

Abonnementspreise :
Nutzkoks pro Zentner Mk. 1.29 ab Gaswerk,
Stückkoks pro Zentner Mk. 1 .19 ab Gaswerk.

Auf Wunsch wird der Kols, bei billigster Berechnung d
'er Fuhr -

löhne, »»geführt .
Nutzer Abonnement kostet der Zentner IO Pfg . mehr .

Kleinverkans z« Tagespreise «
— von einem halben Zentner ab — in beiden Werken :

vormittag » von 11 bis 12 Uhr,
nachmittags „ ‘ U „ »| ,5 „
Samstags vormittag » „ 8 „ 1 „

Stäbt . Gaswerk Karlsruhe . sstzv .itz.ii

Frauenarbeitsschule
des Badischen Frauenvereins

Abteilung i .
Am 10. September d. Js .» vormittag » 8 Uhr, beginnen sämtliche

Kurse : Handnähen , Maschinennähen , Kleidermachen, Schnittzeichnen ,
Weitzsticken, Buntsticken, Knüpfarbeiten , Spitzenklöppeln , Flicken und
Kunststopfen, Putzmachen, Feinbügeln , Frisieren , Freihand - u . geometr .
Zeichnen, Musterzeichnen und Entwerfen und Buchführung .

Extraknrse für Damen
im Wäschenähen und Kleidermachen.

Borbereitungsklaffe zur Vorbildung von Handarbeitslehrerinnen.
Handarbeitslehrerinnenseminar zur Ausbildung von Handarbeits¬

lehrerinnen für Volks-, höhere Mädchen- und Frauenarbeitsschulen .
Ausbildung für Zimmermädchen , Kammerjungfern , Weißnäherinnen

Kleidermacherinnen und Büglerinnen .
Extrakurse für schon im Dienst stehende Zimmermädchen nnd

und besonderen Unterricht im Turnen , Gesang und Lebenskunde.
Anmeld ««Meldungenwerden von der Vorsteherin , Frl . Josefine Mayer ,

im Änstaltsgebaude , Gartenstraße 47. entgegengenommen . Satzungen
lund Anmeldeformulare sind von der Kanzlei der Abt. I des Badischen
'Frauenvereins zu beziehen und werden in der Frauenarbeitsschule
abgegeben, woselbst auch jede nähere Auskunft erteilt wird .

Anmeldungen werden täglich von der Vorsteherin , Fräulein
Josestne Mayer » Hauptlehrerin, in der Zeit von 10 bis 12 und 3 bis
6 Uhr^ Gartenstratze 47 entgegen genommen. Ebendaselbst werden
auch Satzungen abgegeben.

Karlsruhe , im Juli 1913 .
Der Vorstand der Abteilung I.

Gartenstraste 49 . 11087 *

Von der Reise zurück !

Dp- E. Riese
prabt . Arzt . B29720

BaOifAetreulianösGefellfdiaft
31 Telefon Nr . 1526

m . b . 11.
KARLSRUHE

übernimmt
Tro a hand -Geschäf te aller Art wie:

JkrrngMMiitat SaBUnuiu , Liquidationen, TormSgonsTerwalfnngenam, »MUtrangu , uquaauonen , varmogonsTerwuinngen
FonUruugen , Mitwirkung bol Brandungen , Vermittlung

von Teilhaberschaften 7844
zu coolsnten Bedingungen nnd unter Wahrung strengster Diskretion .

rer
erhalt umsonst d. Broschüre : „Die Ursache des
Stotterns u . Beseitig.1ohne Arzt u. ohne Lehrer
sowie ohne Anstaltsbesuch “. Früh, war ich se bst
ein sehr stark. Stotterer u. habe mich nach vielen
vergeh!. Kursen selbst geheilt. Bitte teilen Sie mir
Ihre Adresse mit Die Zusend, mein.Büchleins erf.
sof. im verschloss . Kuvert ohne Firma vollständ .
kosten !. L . Wamecke , Hannover , Friesenstr. 33.

Corsetlmperial >
Im Schnitt u. Sitz unerreicht.

Diese Corsets

Alleinverkauf

mit doppelter
Rücken -

■Schnürung
bieten in hygi¬
enischer Be¬
ziehung die
größt . Vorzüge.

Die Fagons
sind tonangeb .,
das Material

erstklassig .
, Größtes Lager

hervorragend¬
ster Neuheiten

der Corset-
lndustrie in all .

Preislage«.
Impernd -Corsets :

Corsetas „Imperial“
9747 Fr . © . Bumäf ,np f )Kaiserstr . 38 , Tel . 3084 .

Conset-Wäsche u . Reparaturen.
Mitglied des Rabatt - Spar - Vereins .

Trotzes
Mbel- il.Betteiistlls
liefert an solvente Beamte , Arbei-

sii " ~ - “ter u . sbnstige Konsumenten kom¬
plette Ausstattungen gegenbequeme
Ratenzahlungen bei billiger , äußerst
reeller Bedienung ; evtl, ohne An- l
zahlung . Franko Lieferung unV
Garantie . Strengste Diskretion .
Offerten unter Nr . 12573 an die
Expedition der „Bad . Prefie " erb.

Formular - Kasten ,
standsicher , selbstschließ .,i .Brief -
und Aktengröße, Seitenwände
aus Solz , Mk . 1 .60 u . Mk . 1 .85
pro Stück. 12481 *

Curf Riedel & Co.,
Adlerstratze 4.

Ihr künstl . Gebiß
sitzt , patzt und fällt beim Kauen
nicht herunter bei Anwendung
meines Apollopuivers - aromat . -
per Dose 50 4 , nur echt in verschloss.
Blechdosen ( Schutz 5166 ). Zu haben
in denApotheken.Droger . u .Parfüm .

hat sich seit über 50 Jahren bei
Haarausfall und Kahlheit und
zur Pflege des Haares rühmlichst
bewährt nnd einen Weltruf er¬
worben . Aerztlich empfohlen. Zu
haben per Flasche 1 , 2 und 3 .41 bei
Li. Wolf Witwe , Karl -Friedrich -
stratze4, C. Koth , Hofdrog. 1677a

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren¬
kleider, Pfandschern«, Gebisse.
Stiefel , Uhren » Gold » Silber u.
Brillanten » Militär -Uniformen ,
gebrauchte Betten » ganze Haus¬
haltungen » sowie einzelne Möbel¬
stücke und zahle hierfür , weil Vas
grötzte Geschäft mehr wie jede
Konkurrenz. Gest. Off . erbittet
Erstes grötztes An - n. Berkaufs -
11837 gefchäft. vorm . Levy
Tel . 2015 . Markarafenstr . 23 .

Altertümer l"<" p
H. Lämwle, Mukirafrsstr.22/33

kaufen .
.22

1472a .22.22

Line herrliche , odelge -
formte Büste und rosig-

weiße Haut erhalten Sie durch mein „Tadel »
los ", das Vollkommenste dieser Art . Bildet
kein Fettansatz in Taille und Hüften. Aeüßerl.
Anwendung . Zahlreiche Anerkennungen.
Garantteschein auf Erfolge und Unschädlich¬
keit. Diskrete Zusendung nur durch

FmA. Nebelsieb,Braunschweig
Breitestraße 3t .

Dose 3 Mk., 2 Dosen5 Mk ., zurKur erforderl.
Nachnahme 30 Pfg . mehr. Porto extta.

Afestelleu sie
MWil h.Sch u bert , tarn , FreibnrpLü

ein Poftkistchen Ö68Ö0

Echtes Schwarzwälder kirfchwaffer.
<2 Flaschen Mk . 7 .20 frko . Nachnahme.)

ES wird nur garantiert echtes Erzeugnis vqrtandt ,

Yoghurt
das beste Mittel bei allen Magen-, Darm- u. Stoffwechsel -
Krankheiten , bei Stuhlträgheitund deren Folgen , Leber¬
und Gallen-Leiden , Gicht , Zuckerkrankheit, Korpulenz ,
unreiner Haut u. s . w. läßt sich jetzt mit Hülfe der

„Condensierten Yoghurt -Milch“

einfach uucl schnell
in jedem Haushalte herstellen und wird von allen
Personen, die Milch sonst nicht mögen , gern ge¬
nommen und gut vertragen. Etwaige gegenteilige
Erfahrungen mit in Milchgeschäften fertig gekauftem
vielfach zu altem und dann allerdings unbekömm¬
lichem Yoghurt , sollten niemanden abhalten, sich
kostenlos über die neuesten Fortschritte auf diesem

Gebiete zu unterrichten. Verlangen Sie daher
- Gratisprobe

und belehrende Gratis - Broschüre bei der

Yoghurt- Centrale ßr. J. Schaffner & Go.
Berlin - Grunewald .

Die Condensierte Yoghurt -Milch ist in Karlsruhe
zu haben bei : 4432a

Grossherzogl . Hofapotheke ,
Dr . A . Krieg , Kaiserstrasse 201 .

Hebamme
I. Klasse 8,72a

Frau Margot, ftonf,Rae da Rh6ne 23
nimmt zu jeder Zeit

Penslonflrinnen auf.

B. Kamphues ,
Karlsruhe , Kanerstratze 207,Karlsruhe ,

sammelt 9973

Antike Ähren.
verkaufe ich meine
abgelegten Herren -
kletder und Uni»
armen zu . höchsten"reisen ? Nur in
Weintraubs

9n> nt MtmtisgefW,
11143 * Kronenstratze 52 .

Maschinenschriftliche
Vervielfältigungen

aller Art schnell und zuverlässig.
1283« Nelkenstratze 3» 2 . St .

Fernsprecher Nr . 3423.

Umzügef"
_ _ wagen u . Rollenjbei

Regen gedeckte Rollen ) besorgt billig
K . Miilliiiger , Lessingstr. 3a.
Telephon 3565 ._ 1828959. 12.3

Teppiche !
Reinig en mittels Klopfung

(mech. Klopfwerk) od . Saugluft ; Auf¬
bewahren derselben , sowie Möbel
u . Pelze unt . Garantie geg . Feuer -
und Mottenschaden . Reparaturen
jeder Art . 1037
E . Teigmann Nitchf .,

Tel . 2244 . Adlerstr . 4.
MU- StUhle ~Wf

lverden dauerh . gestocht , u . repariert
Stuhlflechterei Fr . Ernst ,

12890 .8.5 Adlerstratze 3.

IM - 1 Zimmer
Bücherschränke » Schrerbtrsche.
sowie einzelne Möbel liefert sehr
preiswert in gediegener , starker Aus¬
führung unter Garantie . 5629792

P . Feederle
Möbelschreinerei u . Lager 2 .1

Ludwig « Wilhelmstratze Rr . 17.

Kinderschuhe
. » war, .

bis Größe 36> 2.75,3 .— . 3.50 u . 3.90,
früherer Preis bis 12 .— . Selten
günstiger Gelegenheitskauf . Nur
solange Vorrat . 5829731

Näh . Werderstr . 96 , pari ., rechts.

LMIltlMlW
kann jeder in 10 Tagen gänzlich
beseitigen . Auskunft kostenlos
2 .2 gegen Rückmarke. 5829661
Frl. E . Loessin , Berlin. Seestr.

Von einem Metzger ui einem
industriereichen Orte alsbald eine

Wirtschaft
z« pachte « oder in Zapf zu nehmen
gesucht. Offert, unt. Nr. B29S85an
die Exped. der „Bad . Prefie "

. 2.2

rti
wenig gebraucht, nutzbaum pol .,
mit 130 cm breit . Tptegelschrank
wird bill . abgegeben . 13311 .3.3
Waldstratze 22 , Möbelhau- .
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